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Sozialdemokratie und ſozial
politiſcher Fortſchritt

Die Tätigkeit des in die großen Ferien gegangenen
Reichstages hat ſicherlich nirgends ſonderliche Begeiſterung
ausgelöſt Ganz beſonders ſchlecht aber iſt das ſozial
demokratiſche Organ der ſächſiſchen Landeshauptſtadt auf
den Reichstag zu ſprechen weil er in ſozialpolitiſcher Hin
ſicht nichts geleiſtet habe Das Blatt ſchreibt Ueberblickt
man die Geſamtleiſtung des Reichstages in dem jetzt
vollendeten Abſchnitt ſeiner Tätigkeit ſo muß man zuge
ſtehen daß ſie für das Volk von keiner erheblichen Be
deutung iſt Nicht immer arbeitet die Geſetzgebungs
maſchinerie ſo prompt wie wenn es ſich um die Förderung
agrariſcher oder großkapitaliſtiſcher Jntereſſen handelt
Arbeiterſchutzgeſetze und dergleichen laſſen lange auf ſich
warten oder werden jämmerlich verſtümmelt Jm Herbſt
wenn endlich die vielen Reſolutionen und Jnitiativanträge
der Parteien über ſozialpolitiſche Fragen zur Debatte
kommen werden dann wird ſich das noch beſonders deutlich
zeigen Welch ein Zuſtand daß alle dieſe wichtigen Dinge
nicht einmal berührt werden konnten

Wenn die ſozialpolitiſche Geſetzgebung ſeit Jahr und Tag
in langſamerem Tempo fortſchreitet ſo iſt daran die Sozial
demokratie in erſter Reihe ſchuld Zunächſt verſteht es keine
Partei ſo meiſterhaft wie die Sozialdemokratie die Debatten
im Reichstage endlos zu verlängern und dadurch die Zeit
für poſitive Arbeit zu verkürzen Das ſozialdemokratiſche
Organ rühmt ſich ſelbſt dieſer negativen Art der ſozialdemo
tiſchen parlamentariſchen Tätigkeit Unmittelbar nach der
oben von uns zitierten Stelle ſchreibt das Blatt Einen
erheblichen Teil ſeiner Zeit verwandte der Reichstag wieder
um auf die Kritik deſſen was iſt Ohne Ueberhebung darf
geſagt werden daß ſich dabei die ſozialdemokratiſche Fraktion
auf der Höhe gezeigt hat Ja das wird jede andere
Partei gern der Sozialdemokratie atteſtieren daß ſie an
Gehäſſigkeit und Breitſpurigkeit der Kritik ſchlechthin un
erreichbar iſt weil ihr eben die Agitation zum Fenſter
hinaus wichtiger iſt als jede poſitive Leiſtung

Dieſe rückſichtsloſe agitatoriſche Ausbeute alles deſſen
was geſchieht und was geleiſtet wird durch
demokratie iſt ein weiterer Grund für die
ſozialpolitiſchen Fortſchrittes Wenn die Sozialdemokratie
alle Opfer welche die beſtehende Geſellſchaft bringt um die
Situation der arbeitenden Klaſſen zu verbeſſern dazu
benutzt um ihr eigenes Piedeſtal zu erhöhen und die be
ſtehende Geſellſchaft zu bekämpfen ſo wird man es den
bürgerlichen Parteien nicht verargen können wenn ſie ein
wenig ſtutzig werden Der Leipziger Aerztekampf hat bei
ſpiels weiſe dargetan wie die Sozialdemokratie die doch zum
Wohle der Arbeiter eingerichtete Krankenkaſſen Geſetzgebung
auszuſchlachten verſucht um die Macht der Partei feſter zu
verankern Jn anderen Fällen wird die Neigung der
bürgerlichen Parteien zu z weckentſprechenden Reformen ver
mindert weil die Sozialde mokratie von vornherein alles
Verdienſt für ſich in Anſpruch nimmt und weil ſie daneben
noch die Reformabſicht dazu benutzt die beſtehenden Zu
ſtände in gröbſter agitatoriſcher Art zu verläſtern und zu
übertreiben wir erinnern in dieſer Hinſicht an den agita
toriſchen Vortrag bezüglich der Reform des Strafvollzuges

Man geht kaum zu weit wenn man ſagt daß die
Schnelligkeit des ſozialen Fortſchritts im umgekehrten Ver
hältniſſe ſteht zu der parlamentariſchen Machtentwickelung
der Sozialdemokratie Jn der Zeit wo die Sozialdemo
kratie kaum ein Viertel ihrer gegenwärtigen Mandatgsziffer
beſaß wurde in ſozialpolitiſcher Hinſicht raſcher gearbeitet
als heute Das protzenhafte Pochen auf die drei Millionen
Stimmen und die achtzig Mandate hat das Bürgertum
nicht ins Mauſeloch kriechen laſſen ſondern im Gegenteil
das Gefühl erweckt daß man ſich nichts von der Sozial
demokratie abtrotzen laſſen darf Nicht als ob der ſoziale
Fortſchritt aufhören ſollte und würde die in dem ver
gangenen Tagungsabſchnitte beſchloſſenen Kauſmanns
gerichte ſind ja zweifellos ein ſozialer Fortſchritt aber
es ſoll und wird der Anſchein vermieden werden als ob
man aus Furcht vor der DreimillionenPartei die ſozial
politiſchen Aufgaben im Hurra hurra hop Tempo zu
erledigen hätte Dazu hat Deutſchland auch um ſo weniger
Veranlaſſung als es in ſozialpolitiſcher Hinſicht den anderen
Ländern weit voraus iſt

Deanſcher Geh
Hof und Perſongalnachrichten

Der König von England verlieh dem Staatsſekretär
v Richthofen dem Stagtsſekretär v Tirpitz dem Admiral
v Köſter und dem Vizeadmiral Büchſel das Großkreuz des
d ltortordens Der Kaiſer verlieh dem Votſchaſter Grafen
WolffMetternich den Roten Adlerorden 1 Klaſſe

r Der Großherzog von Heſſen und die Prinzeſſin
einrich von Preußen trafen am Sonntag mittels Auto

webis von Schloß Wolfsgarten auf Schloß Friedrichshof ein
ind kehrten gegen abend nach Schloß Wolfsgarten zurück Der

d von Dänemark kam aus Wiesbaden nach Schloß
er n geh d pung und der rearl von Heſſen und trat nach dem Frühſtü e Rückrelſe nach Wiesbaden an Srbrt

v Kieler Feſttagewie dem Frühſtück ſahen die Monarchen geſtern vom Kaiſer
dert II einem Wettendern der Fähnriche r See See

ten und Schiffsjungen zu Der Kaiſer empfing hierauf auf

die Sozial
i des Das war eine ansgezeſe

der Hohenzollern die Sieger des Handicaps DoverHelgoland
zur Preisverteilung Zu 5 Uhr waren zahlreiche Einladungen
zu einem Tee an Bord der Hohenzollern ergangen

König Ednard VII hat die ihm angetragene Ehren
mitglied ſchaft des Kaiſerlichen Jachtklubs an
genommen und geſtern vormittag den Vorſtand des Klubs an
Vord der Viktoria and Albert empfangen Der Kaiſer hat
ſeiner großen Freunde über dieſe dem Klub widerfahrene Ehrung
durch ein Handſchreiben an den Vorſtand Ausdruck gegeben und
großer Jubel über die gute Nachricht herrſchte abends unter den
deutſchen und engliſchen Gäſten in den Klubräumen

Von den Kieler Feſtlichkeiten bringen die Londoner
Blätter ſpaltenlange Drahtberichte

Die Times meint keine Phraſen hätten genauer den nicht
politiſchen Zweck der Königsreiſe ausdrücken können als die
Tiſchrede des britiſchen Herrſchers Es handele ſich lediglich
um einen ſchlichten und natürlichen Austauſch von
Höflichkeiten zwiſchen zwei Verwandten welche auch
Herrſcher ſeien und deren Begegnung daher die friedlichen Ve
ziehungen der Länder über die ſie herrſchen darſtelle Der

Standard erkennt die deutſche Friedensliebe an Die Hand
lungen der deutſchen Regierung ſeit der Unterzeichnung des
Frankfurter Friedens zeigten daß ihre Erklärung ehrlich ge
weſen daß nachdem ſie die Einigkeit und Sicherheit des
Vaterlandes geſichert habe ſie keine Eroberungspläne gegen
ihre Nachbarn im Schilde führe Wörtlich ſagt das Blatt
Die Kieler Begegnung iſt ein Beweis von dem Nachlaſſen der

Spannung die einſt in Europa beſtand Deutſche und Engländer
haben nunr davon abzuſtehen auf offiziöſe Störenfriede zu hören
um zu ſehen daß ſie keinen wirklichen Grund zum Streit
haben Kaiſer Wilhelm und König Eduard ſchlagen einen wirk
ſamen Weg ein eine Lehre zu geben und aus dieſem Grunde
hat die Kieler Begegnung eine wirklich politiſche Be
deuntung Der Kieler Berichterſtatter des Daily Expreß
übermittelt Aeußerungen welche ihm Bülow über die Bedeut
ſamkeit der Königsreiſe gemacht habe Die zwiſchen dem Könige
und dem Kaiſer gewechſelten Trinkſprüche ſeien möglichſt warm
geweſen die beiden Monarchen hätten miteinander gewetteifert
den Wunſch nach Aufrechterhaltung des Friedens zu betonen
Er hoffe auch das Britenvolk werde wahrnehmen daß beide
Monarchen zuverſichtlich glauben daß Deutſchland und Groß
britannien friedlich zuſammenleben werden

Jn Paris widmen kaum zwei oder drei Blätter der Kieler
Begegnung Beſprechungen Eclair ſchreibt Es ſcheint daß
König Eduard etwas ironiſch war fein Neffe Kaiſer Wilhelm
hatte ſich nach ſeiner Gewohnheit zwar äußerſt friedlich jedoch
in großartigen Redewendungen ausgedrückt wie ſollte Onkel
Eduard der die Nhetorik wenig liebt antworten Er ſagte ein

regenten ein

der Walhalla
iſt Preuße und Ketzer Bismarck kann
Da erſt zehn Jahre nach ſeinem Tode ein Denkmal errichtet
werden

Erwerbskreiſe ſich ergebenden politiſchen
rechtlichen Konſequenzen
äußerſt bemerkenswerten Umſchwung in ſeiner Stellung zur
Vorlage betreffend die Beſtrafung des Kontraktbruches
hervorgerufen zu haben Bei der Beratung der letzteren Vorlage
hat das Zentrum ſich durch den Abg Herold
und ganzen unf den Boden der Vorlage des Herrn v Podbielski
geſtellt und ſich nur einzelne Abänderungen in der Kommiſſion
vorbehalten Je mehr man ſich aber im Zentrum die Tendenz
des Geſetzes das die verfaſſungsmäßig gewährleiſtete Unverletz
lichkeit des Eigentums aufhebt vergegenwärtigt deſto ſkeptiſcher
iſt man geworden gegenüber dem von dem Kontraktbruchgeſetz
für die kleineren
Volksztg ſtellt beide Geſetze in Parallele und kommt dabei zu
folgendem Ergebnis Wenn den Polen das Recht der Anſiedelung
verwehrt wird ſo erſcheint es uns zum Schutze der kleinen Leute
doppelt notwendig daß ſie in ihrer Stellung als Arbeiter
nicht weiter beſchränkt werden

fach Jch bin gekommen um das Wettſegeln mit anzuſehent ine hueke di die Dinge richtig zu ſtellen
Niemand glaubte im Grunde daß die Politik bei der Begeg
nung eine Rolle ſpielte Kaiſer Wilhelm ſelbſt hoffte nicht
Europa die Meinung beizubringen daß man zwiſchen London
und Berlin eine Abmachung nach Art der engliſchefranu
z,öſiſchen und als Gegengewicht für dieſe treffen werde Er
führte die Kieler Begegnung nur herbei um den ſchlechten Ein
druck auszuwiſchen den er ſelbſt mit ſeinen Worten nach den
italieniſchen Feſten hervorgebracht hatte indem er der Welt
Deutſchlands Vereinſamung ankündigte

Ein Erfolg der deutſchen Diplomatie
Während der letzten Wochen hat ohne daß die Oeffentlichkeit

davon erfahren ein zähes Handeln und Feilſchen zwiſchen den
deutſchen und der engliſchen Diplomatie ſtattgefunden Es handelte
ſich um die Bedingungen unter denen Deutſchland das décret
chédivial die Verordnung des Khedive von Aegypten durch die
die internationalen Verhältniſſe des Nillands entſprechend der
durch das engliſch franzöſiſche Abkommen geſchaffenen neuen
Rechtslage korrigiert werden akzeptieren würde Die Verhand
lungen kamen nicht vom Fleck in London ſchien man die deutſche
Zuſtimmung als etwas nahezu Selbſtverſtändliches anzuſehen
eine Anſchauung die man in der Berliner Wilhelmſtraße durchaus
nicht zu teilen vermochte und ſo wollte man in Kiel verſuchen
zu einem Ausgleich der gegenſeitigen Anſprüche zu kommen Jn
letzter Minute iſt es nunmehr doch überflüſſig geworden die

Angelegenheit auf das Programm der Beſprechungen zu ſetzen
die aus Anlaß der Regattafahrt König Eduards ſtattfinden
werden Das Uebereinkommen das unmittelbar vor der Abreiſe
des Königs zuſtande gekommen iſt trägt billigen Wünſchen
Deutſchlands voll Rechnung Die engliſche Regierung hat
nämlich das Zugeſtändnis gemacht daß während der deutſche
Handelsvertrag mit Aegypten im Jahre 1912 abläuſt von
welchem Termin ab wir auf neue und in ihrem Ergebnis einſt
weilen kaum berechenbare Vereinbarungen mit England ange
wieſen wären dem deutſchen Handel Aegypten in Zukunft
prinzipiell unter denſelben Bedingungen wie dem
Frankreichs offenſtehen ſoll Da Frankreichs Vertrag noch
ca 30 Jahre läuft ſind uns auf abſehbare Zeit ſtabile
und günſtige Handelsbeziehungen zu Aegypten geſichert Die
Nebenpunkte des Abkommens betreffen die Anerkennung der
deutſchen Schulen in Aegypten die Gleichberecht gung der deutſchen
Funktionäre mit denen der engliſchen Regierung c

Eine Juterpellation in Sachen Mirbach
Jm Abgeordnetenhauſe brachte die Freiſinnige Volks

partei eine Anfrage ein ob die Staatsregierung den Ober
hofmeiſter Mirbach ermächtigte daß er wie die Blätter
melden Verwaltungsbehörden zur Veranſtaltung von Samm
lungen für die ſilberne Hochzeit des Kaiſerpaares in Anſpruch
genommen habe Die Jnterpellation fragt weiter ob die
Regierung dieſe Benutzung der Behördenautorität für Samm
lungen als zuläſſig erachte obwohl hierbei der Anſchein der
Unfreiwilligkeit beſonders zu vermeiden notwendig ſei

Politiſches
Wie das B erfährt iſt der Zwiſchenfall zwiſchen

Haiti und Dentſchland und Frankreich durch das dem
deutſchen und fränzöſiſchen Geſandken zugegangene Entſchul
digungsſchreiben der haitlaniſchen Regierung noch nicht
erledigt Beide Mächte erachten dieſe Entſchuldigungsſchreiben
als unzureichend und werden je ein Kriegsſchiff nach
Haiti entſenden um eine angemeſſene Genuginung zu erzwingen
Deutſchland wird hierbei in Uebereinſtimmung mit Frankreich

ihrer Vertrauensmänner nach Berlin einberufen
Arbeitgeber Ztg mitteilt iſt in dieſer Verſammlung beſchloſſen
worden die Freie Vereinigung zu einem Verband mit eigener

geſchloſſen
bände beſchäftigen mehr als 1 Mill Arbeiter
iſt namentlich auch im Hinblick auf die Beitragspflichten ſo an
gelegt daß jeder Arbeitgebervereinigung ſowohl aus der Jn
die wie aus dem Handwerk der Beitritt mühelos ermöglicht

wird

vorgehen

1904

Von ultramontaner Seite iſt im bayeriſchen Abgeordneten
hauſe die Anregung gemacht worden das Standbild Tillys
in der Walhalla aufzuſtellen Nun aber hat König Ludwig L
der Erbauer der Walhalla in ſeinem Teſtamente beſtimmt

Die Walhalla und was zu ihr gehört vermache ich Deutſch
land meinem großen Vaterlande Würde was Gott ver
hüten möge der Bund aufhören ſo fällt die Walhalla an
Boyern als Stagtseigentum für die was ich Bayerns
Ruhmeshalle betreffend verfügt dann zu gelten hätte Würde
ſpäter wiederum ein Bund Deutſchland vereinigen würde
Walhalla aufs neue ein Eigentum Deutſchlands und hat
wieder ins Leben zu treten was ich in Anſehung ihrer
verfügt

Ueber die Verwaltung der Walhalla ſchreibt die Wartburg
Seit dem Feldmarſchall Radetzky war niemand mehr in die
Walhalla aufgenommen worden Nur bei König Ludwig 1
und bei Kaiſer Wilhelm I wurde eine Ausnahme
gemacht dem erſteren wurde gemäß Beſchluß der
bayeriſchen Kammer dem letzteren auf Beſehl des Prinz

würdiges Standbild errichtet Das iſt ſeit
Von den Gründern des Reiches ſteht keiner in

Moltke könnte längſt aufgeſtellt ſein aber er
gemäß dem Teſta

Radetzky alles

Die aus dem Anſiedlungsgeſetz für die beteiligten
wirtſchaftlichen und

ſcheinen im Zentrum auch einen

noch im großen

Landwirte erhofften Nutzen Die Köln

eſchri Auch aus dieſer Erwägungempfiehlt es ſich für das Zentrum und die liberalen Parteien
in der nächſten Tagung des preußiſchen Parlaments das Geſetz

u 77 x vie ea limine abzulehnen weil nur auf dieſem Wege ve ertwerden kann ſi
mae Helolenſtellung hineingeraten

allerArbeiter zu erſtreben ſein damit die welchen man nicht ge
ſtatten will tihrer Väter anzuſiedeln wenigſtens als freie Arbeiter in der
Hoffnung auf beſſere Zeiten ihr Daſein friſten können
Forderung iſt durchaus gerechtfertigt
das Zentrum bisher noch niemals mit einer ſolchen Entſchieden
heit für das Koalitionsrecht der ländlichen Arbeiter ausge

Konuntraktbruch ländlicher Arbeiter
aß die beſitzloſen polniſchen Landwirte in eine

Jm Gegenteil wird mit
Energie das Koalitionsrecht für ländliche

ſich mit einem kleinen Eigentum in der Heimat

Dieſe
Unſeres Wiſſens hat ſich

ſprochen Man darf daher wohl erwarten daß die regierende
Partei im Reichstage im weiteren Verlanfe der Seſſion einen
dementſprechenden Antrag mit aller Energie vertreten wird

Verſammlungen und Kongreffe
Die am 17 Mai d J begründete Freie Vereinigung

deutſcher Arbeitgeberverbände hatte am 23 Juni eine Sitzung
Wie die Dtſch

Geſchäflsſührung und eigenen Satzungen auszugeſtalten und ihr
den Namen Verein deutſcher Arbeitgeber Verbände
zu geben Gleichzeitig wurden die in Ausſicht genommenen
Satzungen durchberaten und einſtimmig genehmigt Jn dieſen
Satzungen iſt wiederum der Abſchluß von Kartellverträgen mit
anderen gleichartigen Vereinen insbeſondere mit der Hauptſtelle
deutſcher Arbeitgeberverbände vorgeſehen ſo daß die einheitliche
Organiſation der geſamten deutſchen Arbeiterſchaft durch den
Ausbau der Freien Vereinigung nicht geſtört wird ſondern
im Gegenteil eine erneute Feſtigung erhält Dem Verein
deutſcher Arbeitgeberverbände haben ſich bereits eine Reihe der
bedeutendſten Korporationen aus allen Teilen Deutſchlands an

Die Mitglieder der dem Verein beigetretenen Ver
Die Organiſation

Preußiſcher Landtag
Eigenbericht der Saale Ztg

Abgeordnetenhans
89 Sitzung vom 27 Juni 12 Uhr

Haus und Tribünen ſind gut beſeht
Am Miniſtertiſch Frhr von Rheinbaben Frhr von

Hammerſtein u a
Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt nachdem eine Rech

nungsſache auf Antrag des Abg Sattler nl von der
Tagesordnung abgeſetzt wurde die

Wahlprüfung
der Wahl des Abg Stackmann konſ

Die Kommiſſion beantragt die Wahl für gültig zu
erklären

triit ohne Debaite dem KommiſſionsDas Hans
beſchluß bei

Es folgt die dritte Beratung des Geſetzes betr
Erhöhnng des Grundkapitals der Seehandlung J

Jn der Generaldebatte ſcheint
Abg von Strombeck HZentr Bedenken geltend zu machen bleibt

aber durchaus unverſtändlich
Abg Eyßling reiſ re wünſcht reine geſehtzliche

Agnes der Vefugniſſe der Seehandlung bisher fehle es
leider daran

von Rheinbaben führt aus die redaß die Regierung ähnlich wie bei der Seehandlung auch
anderen Staatlsverwaltungen einen Reſervefonds ohne Zu



v
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andtamen afat r de Seele diene jemals unkonſtilntionell ge
handelt habe ſeien auch heute nicht erbracht

Hiermit ſchließt die Generaldebatte Jn der Spezial
dis kuſſion wird das Geſetz ohne Debalte und ſodann in der
Geſamtabſtimmung definitiv angenommen

Es folgt die zweite Beratung des
Anſiedlungsgefetzes

Es wird beſchloſſen zunächſt eine Generaldebatte bei
dem grundlegenden Arlikel 1 abzuhalten der den 8 13 des
Anſiedlungsgeſetzes von 1886 abändert Die Hauptbeſtimmung
iſt in 5 13b enthalten nach welchem die Geuchmigung zur An
ſiedlung verſagt werden kann wenn die Anſiedlung mit den
Zielen des Anſiedlungsgeſetzes in Widerſpruch ſteht
W Dr v Dzicmbowski Pole beantragt den S 13b zu
treichen

Ehe jedoch die Generaldebatte beginnt beantragt
Abg Dr v Dziembowski Pole das ganze Geſetz an die

Kommiſſion zurückzu verweiſen und begründet dieſen
Antrag in längerer Rede in welcher er beſonders hervorhebt
daß wichtige verſaſſungsmäßige Bedenken gegen das Geſetz vor
lägen Auch ſeien verſchiedene Fragen von der Regierung nicht
beantwortet worden Redner wird jedoch als er weiter auf die
Materie eingehen will von dem Präſidenten v Kröcher daran
verhindert

Abg Dr Friedberg nul ſpricht ſich gegen die Zurückverweiſung
an die Kommiſſion aus Der Kommiſſionsbericht gäbe er
ſchöpfende Auskunſtz darüber weshalb die Fragen nicht be
antwortet ſeien Jm übrigen gäbe es Leute die mehr fragen
könnten als man beantworten könnte Heiterkeit

Abg Dr v Dziembowski polemiſiert gegen den Abg Dr Fried
berg derſelbe habe kein Recht ſich als Profeſſor hinzuſtellen und
Belehrungen zu erteilen Die Polen wollten keine Obſtruktion
ſondern nur eine ſachliche Beratung dieſe ſei aber ohne noch
malige Beralung in der Kommiſſion nicht möglich

Abg v Eynern ul bekämpft den Antrag v Dziembowski
Der Antrag auf Zurückverweiſung an die Kommiſſion wird

hierauf abgelehnt
Abg Roeren Ztr Meine politiſchen Freunde ſind

gegen das Geſetzz Denn dasſelbe wird ſchwerwiegende
ſtaatsrechtliche und wirtſchaftliche Konſcquenzen haben deren
Tragweite man noch gar nicht überſehen kann Vor allem wird
das Geſetz eine allgemeine Entwertung des Grund und Vodens
im Oſten zur Folge haben Deshalb mehren ſich auch aus
agrariſchen Kreiſen die Gegner des Geſetzes mit jedem Tage
Ein ſo folgenſchweres Geſetz ſollte man daher nicht am Vor
abend der Vertagung verabſchieden Das würde im Lande den
allerſchlechteſten Eindruck machen Wenn die preußiſche Polen
politik erſt zu ſolchen Mitteln greifen muß dann iſt ſie dem
vollſtändigen Zuſammenbruch nahe Wir lehnen das Geſetz ab
weil es eine ungeheuerliche Entrechtung der Polen bedeutet und
mit Recht und Gerechtigkeit im Widerſpruch ſteht Ferner ſteht
es nicht nur mit dem Geiſte ſondern auch mit dem Wortlaut
der Verfaſſung im Widerſpruch Das was ich hierüber in der
erſten Leſung ſagte iſt bis jetzt nicht widerlegt worden Jede
polniſche Anſiedlung muß nach dem 8 13b vernſagt werden die
Verfaſſung ſchließt aber ausdrücklich jede differentielle Vehand
lung der preußiſchen Staalsbürger aus Tatſächlich iſt es den
Polen jetzt unmöglich ſich anzuſiedeln hierin liegt die größte
Einſchränkung des Eigentumsrechts und alſo nicht nur eine Ver
letzung der preußiſchen Verfaſſung ſondern auch eine Verletzung
der Reichsverfaſſung Unter allen Umſtänden müßte alſo nach
21 Tagen noch eine vierte Leſung ſtattfinden Beifall im
Zentrum

Abg Glatzel ul Wenn man den Vorredner hörte könnte
man meinen daß den Polen ein wunder wie großes Unrecht
geſchehen ſollte Lachen im Ztr Davon iſt aber keine Rede
ebenſowenig kaun man von einem Verfaſſungsbruch reden
Meine Freunde haben den Paragraph 13b genau geprüft und
würden nie einem Geſetze zuſtimmen das einen Verſaſſungs
bruch darſtellt Es iſt nach dem Geſetz den Polen nicht ver
boten Grundeigentum zu erwerben und zu behalten davon ſteht
kein Wort in dem Geſetze aus dem Geſctz eine Verfaſſungs
verletzung herzuleiten iſt ein dialektiſches Kunſtſtück Von einer
Verletzung der Reichsverfaſſung kann man ebenfalls nicht reden
denn die Materie iſt ausdrücklich der Landesgeſetzgebüng vor
behalten Denken Sie nur an die Rentenguts Geſetzgebung
Nun ſagt man das Geſetz widerſpreche dem Geiſte der Ver
faſſung Es iſt ſehr den Geiſt jener im Sturm ge
borenen Verfaſſung auszulegen meiſtens iſt das was man den
Geiſt der Verfaſſung beißt nur der Herren eigener Geiſt
Was aber vor allem als Geiſt der Verfaſſung bezeichnet
werden muß das iſt die Jntegrität Preußens und
dieſer Forderung trägt der vorliegende Entwuxf Rechnung
Das Geſetz von 1886 hatte ein Loch und deshalb
war der vorſiegende Entwurf nötig Die volniſchen
Parzellierungsbanken haben ihren eigenen Volksgenoſſen große
Summen abgenommen oſt weit über den Wert des Grundſlücks
es iſt das Verdienſt des Miniſters von Podbielski darauf hin
gewieſen zu haben Durch das Geſetz wird dies verhindert die
Tätigkeit der polniſchen Volksbonk wird eingedämmt Wir be
ſtehen daher auf dem s 13b ich verſtehe es aber ganz gut daß
die Polen dagegen ſind und Obſtruktion treiben Das Geſetz
wird alſo indem es der Preistreiberei der Güter ein Ende
niacht wirtſchaftlich ſehr günſtig wirken Die Deulſchen befinden
ſich gegenüber den Polen in der Defenſive Das Polentum
dringt immer weiter vor Meine Freunde werden für s 136b
ſtimmen und hoſſen damit für das Vaterland etwas Gutes zu
tun Beifall bei den Nationalliberalen
Abg Dr v Dziembowski Pole Der Geſetzentwurf zeichnet

ſich durch eine ſo mangelhafte juriſtiſche Technik aus wie ich
noch niemals geſehen habe Ohne die Motive kann man den
Geſetzentwurf überhaupt gar nicht verſtehen Man erſieht aus
dem Wortlant gar nicht einmal was der Geſetz
entwurf will Redner ſucht dies an einzelnen Para
graphen nachzuweiſen So ſeien die Wörter ferner
und Umwandlung an einzelnen Stellen ganz falſch
gebraucht Man ſcheine zu meinen für die Polen ſei eine ſolche
undeutſche Faſſung gut genug Ein Verdienſt des Abg Roeren
ſei es auf das Evidenteſte nachgewieſen zu haben daß das Geſetz
gegen die Verfaſſung verſtoße Das Geſetz ſei auch ein Geſetz
gegen die Deutſchen und er müſſe die Deutſchen gegen die
Deutſchen in Schutz nehmen Das Geſetz werde den Deutſchen
durch Entwertung des Grund und Bodens eine halbe Milliarde
Mark nehmen Des Geſetz verſloße gegen die preußiſche Ver
faſſung gegen die Reichsverfaſſung und gegen das Bürgerliche

Geſetzbuch Die Rede des Abg Glatzel beweiſe nur daß dieſer
die Verhältniſſe des Oſtens nur aus dein Kommiſſionsbericht
kenſie Die Zahl der deutſchen Güter nehme im Oſlen nur
deshalb ab weil die Dentſchen ihre Güter an die Anſiedlungs
kommiſſion verkauſten Das Geſetz werde den ländlichen Kredit
im Oſten nutergraben und alſo keineswegs zur Stärkung des
deutſchen Beſitzes dienen Der Geſehentwurf widerſpreche den
Grundſätzen des Chriſtentums und müſſe Haß erzeugen Veifall
bei den Polen

Aba Frhr v Zedlitz ſk erklärt ſie ſelen bereit alle Ver
antwortung für die Maßnahmen zu tragen die im Jntereſſe des
Deutſchtums nötig ſeien Der Vorredner ſei mit großer
duriſtiſcher Spitzſindigkeit vorgegangen Große Unruhe bei den

olen Die Polen bezweckten offenbar eine Verſchleppung der
Verhandlungen und hätten daher wie er ſoeben erfahren eine
keihe von neuen Anträgen eingebracht Die Polen mögen aber

nicht glanben daß wir auf dieſe Anträge uns lang und breit
nd en werden Die Vorlage wird keineswegs eine Ver

Funderiiig des reellen Wertes des Grund und Vodens im Oſten
o ſondern nur die künſtliche und ungeſunde Werlſleigerung

folge der Konkurrenz der polniſchen Anſiedlungsbanken Zuruf

ch antegen werde ſei grundlos

von den Polen der Anſi dungskommiſſion beſeltigen Jch

meine ferner daß man bier die Feroſſung nicht ins Feld führen
kann denn die Artikel der Verfaſſung auf die man ſich

wollen doch nur die Beſeitigung der
Standesunterſchiede dekretieren Auch von einem Wider
ſpruch mit dem BVürgerichen Geſetzbich kann hier
nicht geſprochen werden denn hier handelt es ſich nicht um
privatrechkliche ſondern um öffentlich rechtliche Vorſchriften
Nehmen Sie das Geſetz an Sie tun damit ein gutes deutſch
gen Werk Beifall rechts Ziſchen bei den Polen und im

entrum ßAbg Träger freiſ Vp ſehr ſchwer verſtändlich bekämpft den
S 13b Daß es ſich hier um eine fundamentale Verfaſſungs
änderung handle könne man gar nicht lengnen Die ganze
Vorlage ſei mit einer ungemein ungeſchickten Geſchicklichkeit
gemacht worden Heiterkeit Wenn man das Deutſchtum
wirklich ſördern wolle ſo gebe es doch wirkſamere Mittel als
dieſes Geſetz das allem Recht und aller Gerechtigkeit Hohn
ſpreche Beifall linké Ziſchen rechts

Miniſter Frhr b Hammerſtein Des Vorredner hat manche
ſcharfe Ansdrücke gebraucht die er lieber nicht hätte gebrauchen
ſollen Es ſteht doch hier ein Geſetz zum Schutze des Deutſch
tums zur Beratung Die Regierung hat ſich nur mit ſchwerem
Herzen zu dieſem Geſetz entſchloſſen Hört hört handelt es
ſich hier doch um ein Geſetz das gegen einen gewiſſen Teil der
preußiſchen Bevölkerung gerichtet iſt Hört hört Das Geſetz
richtet ſich aber nicht gegen alle Polen es trifft nicht
die Polen die ſich wohl unter der preußiſchen Herrſchaft fühlen
ſondern nur die die ein eigenes Polenreich gründen wollen
Lärm bei den Polen Zuruf Beweiſe Leſen Sie doch die

polniſche Preſſe Der S 13b verwehrt keineswegs jedem Polen
ſich anzuſiedeln nein er verwehrt nur dort potniſche Anſied
lungen wo das Deutſchtum gefährdet iſt er will alſo nur da
polniſche Anſiedlungen nicht geſtalten wo ſie zu politiſchen Zwecken
beabſichtigt waren und eine Gefahr ſür das Deutſchlum bildeten
Das ganze Geſetz iſt nur der Ausfluß der abſolyten Notwendigkeit
das Deutſchtum zu ſtärken Wir haſſen die Polen nicht aber
wir wollen doch oben bleiben Zu meinem Bedauern iſt das
Zentrum gegen das Geſetz weil es glanbt daß das Geſctz ſich
auch gegen die Katholiken richtet Derartige Abſichten liegen
der Regierung natürlich vollſtändig fern Sie würde gern die
Hilfe der katholiſchen Kirche im Oſten in Anſpruch nehmen um
das Deutſchtum zu ſtärken Jch glaube ſicher daß das Deutſch
tum des Zentrums ebenſo ſlark iſt wie das der Mehrheits
parteien und habe die Hoffnung auf die Mitwirkung des
Zentrums noch nicht aufgegeben Hat das Zentrum ſich doch
auch dem Kriege von 70,71 nicht widerſetzt obgleich der Gegner
katholiſch war Lachen im Zentr

Juſtizminiſter Schönſtedt ſucht in längeren juriſtiſchen Dar
legungen nachzuweiſen daß das Geſetz nicht im Widerſpruch mit
der Verfaſſung ſtehe

Abg Pallaske konſ führt aus daß auch die Konſervativen
r Verfaſſung hoch halten wollten auch den Polen gegen
über
Abg Heiſig Zkr faſt unverſtändlich erklärt daß ſeine Partei
gern bereit ſei alle deutſchfeindlichen Beſtrebungen mit
zubekämpfen Dazu brauche man aber dies Geſetz nicht

Abg Sieg ul hält das Geſetz für dringend nötig
Hierauf wird ein Antrag auf Schluß der Debatte an

genommen ßDas Haus vertagt ſich auf Dienstag 11 Uhr Fortſetzung
der heutigen Beratung und kleine Vorlagen

Schluß 5 Uhr

Ausland
Der Krieg in Oſtaſien

Keine Jutervention
Der Berliner Korreſpondent der Times kommt in einem

längeren Telegramm auf die Vehauptung der Köln Zta zu
ſprechen daß man in Japan jetzt eine Jntervention
ſeitens der europäiſchen Mächte gern ſehen möchte Er meint
wenn ſolche Jdeen in Ländern Anklang fänden denen daran
liege daß Rußland die Kapitulierung von Port Arthur erſpart
bleibe ſo ſei das verſtändlich aber ebenſo ſicher ſei es daß man
in England oder Amerika den Gedanken nicht ſehr warm auf
nehmen werde Aber man müſſe bedenken daß der Gedanke
einer weſtlichen Koalition gegen die Gelbe Gefahr auch auf
dem Kontinent nicht viel Freunde geſunden habe und daß der
Bruch der feierlichen Verſprechen wegen Räumung
der Mandſchurei den Ruſſen viel Sympathien entwendet
habe ſowohl auf dem Konkinent als auch in Großbritannien und
Amerika Es würde vielleicht eine ganz ſchön gedachte Rolle für
Deutſchland ſein ſür Großbritannien und die Vereinigten Staaten
mit ſolche Vorſchläge zu machen aber ob es gerade geſchickt ſei am
Vorabend der Feſllichkeiten von Kiel mit dieſen Plänen hervor
zutreten ſei doch eine andere Frage Als vor einiger Zeit auf
dem Kontinent behanptet worden ſei daß König Eduard ſich mit
dem Gedanken trage in Petersburg zu intervenieren da ſei das
bald als eine vollkommen unbegründete Erfindung bezeichnet
worden und ſeitdem habe ſich das Vild nur inſofern geändert
daß die Japaner noch eine Reihe glänzender Siege dazu er
rungen hätten es liege doch alſo wahrlich kein Grund vor jetzt
ihrem Siegeslauf Einhalt gebieten zu wollen

Sonſtige Meldungen
Aus Jnkon wird gemeldet Das Ziel Kurokis iſt die Ver

einigung mit der Armee des Generals Oku Kuroki geht jedoch
vorſichtig vor er riskiert nichts um alle Kräſte ſür den ent
ſcheidenden Kampf aufzuſparen Nach Telegrammen aus
Liaujang hat General Miſchtſchenko die angeſtrebke Vereinigung
der beiden feindlichen Armeen bisher zu verhindern gewußt
Jm Oſten hat General Rennenkampf wieder Sainadſe beſeht
d Tgndiantian her werden erhebliche japaniſche Verſtärkungen

emerkt

Engliſche Machinntionen in Konſtantinopel
Nachdem der engliſche Votſchafter Connor ſchon durch ſeinen

Dragoman und perſönlich bei dem Großvezier über die Vorgänge
in Armenien Vorſtellungen gemacht hatke wiederholte er die Be
ſchwerden bei der geſtrigen Audienz beim Sultan Eine
Sprache wie der engliſche Botſchafter geſtern ſührte ſoll der
Sultan ſelten zu hören bekommen haben England ſcheint
tatſächlich Rußlands Verlegenheiten benutzen
und die Türkei in gutem oder böſem wieder in
ſeine Netze ziehen zu wollen Das alte Jntriguen
ſpiel zwiſchen der ruſſiſchen und der engliſchen Partei am Hofe
beginnt daher von neuem ſtärker denn je

Verwicklungen in Marokko
Die Geſchichte mit dem amerikaniſchen Abenteurer Perdi

cari ſcheint weitere Folgen zu haben Unmittelbar nach der
erfolgten Auslieferung Perdicaris wurden Läufer nach Fez
geſandt um im Namen Englands und Amerikas die Ve
ſtrafung Raiſulis vom Sultan zu verlangen Nach einer
Meldung des Korreſpondenten der Daily Mail in Tanger iſt
die amerikaniſche Regierung an die franzöſiſche mit der
Frage herangetreten was ſie zu tun gedenke Alle Europäer
ſollen in Tanger der Anſicht ſein daß die unmittelbare
Beſetzung Tangexrs unvermeidlich ſei Wenn England
mit der Abtretung Marokkos Frankreich für das nächſte
Dezennium beſchäftigen wollte ſo ſcheint ihm dies hiermit
gelungen zu ſein

hier bezieht

OeſterreichUngarn
Die Nachricht daß im Komitat Békes die Feldarbeiter

einen Ausſtand vorbereiten und eine bedrohliche Hallung ein

nehmen ſollen iſt wie ſeilens der Komltatsbwird vollkommen unwahr Die Zeldarbeller er eed etdet

überall ruhig en ſichFrankreich
Mit Unterſtützung zahlreicher gelehrker induſtrielle

finanzieller Körperſchaften wird ſich demnächſt eine fre und
ſiſche Kommiſſion nach Marokko begeben um die t ö
aphiſ eltgiöſ bie am die ethngraphiſchen religiöſen und wirtſchaſtlichen Verhältni i 7Landes zu erforſchen hältniſſe dieſes

half wo ngeger
Halle 28 Junt

S Der kohlen haltige Grund und Boden auf der
das umfangreiche Vetriebs Etabliſſement der Firma Otto
Hendel erichtet iſt macht die beſonders aufmerkſame Beobachlun
der großen Keſſelanlagen wegen der von ihnen entwickelten Hitze
erforderlich Dieſelbe ergab geſtern vormittag das Entſtehen einer
geringen Rauch und Kohlengasentwicklung die das Veſtehen eines
kleinen Brandherdes vermnten ließ und daher zur näheren Nach
forſchung Veranlaſſung gab Das durch die ſtarke Hitze fehr aus
getrocknete Erdrelch ergibt bei Hinzutrilt nennenswerter Mengen
friſcher Luſt infolge des Sauerſioffgehaltes derſelben ſofort Feuer
erſcheinungen deren jedoch die vorſichtshalber hinzugeruſene
Fenerwehr nach kurzer Zeit mächtig wurde ſo daß nun die

e Abdeckungsarbeiten ungehindert vorgenommen werden
önnen

Oeffentliche Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung
zu Halle

Monkag 27 Jnuni nachmittags 4 Uhr
Den Vorſitz führt ſtellvertretender Vorſitzender Kommerzienrat

et am Vorſtandstiſche ferner Schriftführer Hilde
randt
Vor Eintritt in die Tagesordnung gedenkt der Vorſitzende des

verſtorbenen Stadtverordneten Lonis Jentzſch Jch babe
Jhnen die betrübende Mitteilung zu machen daß der Senior
unſerer Verſammlung Herr Louis Jentzſch aus dieſem Leben
geſchieden iſt Jn dem Bade Kiſſingen wo er alljährlich Er
holung ſuchte hat ihn diesmal ein plötzlicher Tod belroffen
Unſer verſtorbener Kollege war nicht allein dem Alter nach
Senior er gehörte auch am längſten von allen Mitgliedern und
zwar 50 Jahre dem Kolleginm an Erſt im Januar d J hatten
wir Gelegenheit ihm aus dieſem Anlaß unſere Ovationen dar
zubringen und ihm das Ehrenbürgerrecht zu verleihen Unſer
verehrter Kollege hat ein langes und geſegnetes Leben hinter
ſich es war eng mit den Schickſalen der Vaterſtadt verbunden
Jm Anfang der fünfziger Jahre des vorigen Jahrhunderts be
gründete der Verſtorbene ſein gewerbliches Unternehmen unter
beſcheidenen Anſängen in Halle und brachte es zu hoher Blüte
Dem liebenswürdigen Kollegen dem treuen und freundlichen
Menſchen der wohl gar keinen Feind gehabt hat wird ſicherlich
ein bleibendes Andenken bewahrt werden Jch bitte Sie ſich
zum Zeichen der Trauer von den Sitzen zu erheben

Nachdem dies geſchehen erwähnt der Vorſitzende einige von
früher ſchon vorliegende Petitionen Der 3 kommunale Bezirks
verein hat beantragt eine kleine Jnſel am Hafen aus der
Saale zu entfernen Oberbürgermeiſter Stande erklärt der
Magiſtrat könne ſich mit dem Projekt nicht befreunden Die
Beſeitigung der Juſel würde für die Schiffahrt wohl nicht ohne
Nutzen ſein aber 12,000 M Koſten verurſachen
Der Vorſitzende erklärt der Koſtenpunkt für irgend ein Projekt

könne nach ſeiner Anſicht niemals ſür die Ablehnung maßgebend
ſein wenn im übrigen die Notwendigkeit erwieſen iſt

Die Pelition wird zur zweiten Prüfung der Baukommiſſion
überwieſen

Eine weitere Petition betr Verbreiterung der Zapfenſtraße
geht ebenſalls an die Bankommiſſion

Es liegt eine Einladung zur feierlichen Uebernahme des
Rektorats an der hieſigen Univerſität durch Prof Dr Theodor
Lindner am 12 Juli vor

Nun erhält das Wort zu einer Erklärung der Stdv Grote
Bei der Beratung des generellen Projekts der Oberrealſchule

in der Finanzkommiſſion hat der Herr Oberbürgermeiſter in
nicht ganz liebenswürdiger Weiſe der Bankommiſſion gedacht
und geſagt die Baukommiſſion hätte das Projekt verſchleppt
der Stdtv Grote perſönlich hätte ein öffentliches Ausſchreiben
beantragt und die Baukommiſſion habe das Projekt gar nicht
techniſch geprüſft Dieſe Bemerkungen ſind zur Keunlnis der
Baukommiſſion gekommen und bin ich zur Erwiderung beauf
tragt Was die angebliche Verſchleppung anbetrifft ſo iſt feſt
zuſtellen daß die Baukommiſſion im November 1902 ihre letzte
Sitzung abgehalten ſeit jener Zeit iſt das Projekt in den Händen
des Magiſtrats Ein öffentliches Ausſchreiben habe ich nicht
beantragt ich habe nur gelegentlich in einer Sitzung geſagt
wenn das Banamt nicht in der Lage ſei den Wünſchen der
Stadlverordneten nachzukommen ſo könne ein Ausſchreiben
unter den Halliſchen Architekten in Frage gezogen werden
Wenn ſchließlich geſagt wurde die Baukommiſſion habe das
Projekt nicht techniſch geprüſt ſo fällt dieſer Vorwurf in ſich
zuſammen da es ſich nur um ein generelles nicht aber um
ein Spezialprojekt handelt Die Baukommiſſion hat die ihr zu
gegangenen Pläne jedenfalls auf das genaueſte geprüft Die
Bemerkungen des Herrn Oberbürgermeiſters haben in der Bau
kommiſſion allerdings etwas verletzt Wir werden aber deshalb
nach wie vor unſere Pflicht tun Wer einige Jahre lang in der
Bankommiſſion ſitzt weiß wie viel Arbeit gerade in dieſer
Kommiſſion geleiſtet wird und erwartet nicht Lob oder Tadel
Nur die Freude an dem Aufblühen unſeres Gemeinweſens und
die Sorge für das allgemeine Wohl iſt für uns entſcheidend
wir buhlen nicht um das Wohlwollen von irgendeiner be
amteten Stelle

Oberbürgermeiſter Staude Jm Anſchluß an die letzten
Worte des Herrn Vorredners kann ich feſtſtellen daß der
Magiſtrat nach gleichen Prinzipien für das Jntereſſe der Stadt
arbeitet ganz gleich ob für uns ſelbſt Schaden oder Nutzen zu
erwarten iſt Jch habe die Abſicht nicht gehabt die Bau
kommiſſion zu verletzen was aber die Materie ſelbſt und die
Arbeiten der Baukommiſſion angeht ſo verweiſe ich lediglich
auf die zwei Denkſchriſten über die Oberrealſchnle außerdem
ſtehen die Akten zur Verfügung

Nunmehr wird in die Tagesordnung eingetreten
1 Stadtv Aßmann beanutragt unter Bekanntgabe einiger

Monitas Entlaſtung über die Rechnung der Kämmerei
kaſſe für 1901 Die Entlaſtung wird ausgeſprochen

2 Der Magiſtrat legt die Entwürfe und Koſtenanſchläge vor
a für die Pflaſterung der Uferſtraße zwiſchen Flüt
brücke und Holzplatz veranſchlagt zu 24,600 bb für die
Pflaſterung der Straße zwiſchen der ſtädtiſchen Gasanſlalt und
dem Grundſtück der Pfännerſchaft Holzplatz veranſchlagt zu
7100 c für die Pflaſterung der Wieſenſtraße veranſchlagt
zu 21,100 zuſammen 52,800 M

Die Baukommiſſion ſtellt zu der Vorlage einige Abänderungs
anträge die durch den Referenten Stadtv Stephan be
gründet werden Der Koſtenpunkt erhöht ſich danach anf
54,535 M Die Finanzkommiſſion tritt dieſen Abänderungen
bei und beantragt die Mittel aus der Anleihe von 1900 zu
entnehmen Stadtv Thiele iſt gegen dieſen Vorſchlag da er
es nicht für angängig hält Pſlaſterungen u dgl aus Anleihen
zu decken Die Stadlv Grote und Gygas ſowie Bürger
meiſter v Holly treten dieſer Anſicht entgegen Die Finanz
kommiſſion erklärt durch den Referenten Stadtv Aß mann ihre
Uebereinſtimmung mit der Bankommiſſion Die Vorlage wird
nach den Beſchlüſſen der beiden Kommiſſionen angenommen

3 Stadtv Dr Kohlſchütter als Referent der Geſundhelts
kommiſſion beantragt die Bewilligung von 2000 M zur weiteren
Abgabe von ſteriliſierter Milch durch die Stadt zweds
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inderung der Säuglingsſterblichkelt Die Milch ſoll derVer windehölterung alſo ſedtn Nachfuchenden zum Prelſe von

i pro halbes Liter abgegeben werden Die Marken zum
5 ug der Milch ſollen in den Apotheken erhältlich ſein Die

tom miſſion ſchlägt durch den Referenten Stadtv Engelckeu die Verteilung der Milch durch die Frauenvereine vor
weinen zu laſſen Stadtv Thiele gpüeht die Vorſchläge der
Geſundheitskommiſſion Man ſolle doch bei dieſer rein ſanſtären
Maßregel die Vereine beiſeite laſſen da ſich gar zu leicht bei
rauenvereinen i dergl das Odium der Wohltätigkeit ein5 eiche Der Magiſtrat will die Verteilung der Milch ſelbſt
die Hand nehmen Stadtrat Tepelmann führt aus Auch lich

andere öffentliche ſanitäre Maßregeln wie Desinfektion Anlage
von Brauſebädern in Schulen u dergl betrachte man als
ſlichten die in die allgemeinen Pflichten der Verwallung

allen und bei denen kein Menſch daran denke ſie der Privat
wohltätigkeit zu überlaſſen Stadt Grote iſt für den Vor
ſchlag der Finanzkommiſſion da er nicht wünſcht daß eine
ſrädtiſche Einrichtung aus der Abgabe der Milch werde Stadtv
Gieſe und Stiadtv Krüger ſind für die Vorſchläge der Ge
undheitskommiſſion Die Vorſchläge des Stadtv Profeſſor
Dr Kohlſchütt er ſinden Annahme

4 Für die infolge Ausſührnng des neuen Kanaliſations
projekls nolwendig gewordene Verlegung von Kabeln
des ſtädtiſchen Elektrizitätswerks in einem Teile der
Großen Ulrich und Steinſtraße den Kleinſchmieden und dem
Moritzzwinger werden nach dem Antrage des Referenten Stadtv
Grote 2500 M à eonto der Anleihe von 1900 bewilligt

5 Der Magiſtrat ſchlägt vor die Verſammlung pröne ſich
damit einverſtanden erklären daß a die Ackerpläne Nr 20 und
21 an der Neuen Leipziger Chauſſee ſür einen neuen Begräbnis
platz beſlimmt werden und b der Plan Nr 20 von dem hieſigen
Hoſpital zum Einheilspreiſe von 1200 M für den Morgen alſo
zum Geſamtpreiſe von 106,223,85 durch die Stadtgemeinde
z eonto Vermögen erworben wird Die Bewilligung von Mitteln
iſt zunächſt nicht erforderlich da der Kauſpreis vom Hoſpital ge
ſtundet wird und ſür letzteres auf die erſten 10 Jahre un
kündbar ſein ſoll Der Referent Stadtv Hofmeiſterempſiehlt die Vorloge die angenommen wird

6 Die Fleiſcherinnung hat um baldmögliche Pflaſterung
der Freiimfelderſtraße zwiſchen Diemitzer Eiſenbahn
brücke und Reideburgerſtraße mit guten Reihenſteinen petitioniert
Die BVankommiſſion für die Stadtv Stephan referiert hält
es für notwendig daß die Strecke umgepflaſtert wird Die
Koſten werden ca 700 M betragen die bewilligt werden

Gerichtsverhandlungen
Schwurgericht zu Halle

Halle 28 Junk
Geſtern begann am hieſigen königl Landgericht die vierte

diesjährige Schwurgerichtsperiode Den Vorſitz führt Herr
Landgerichtsdirektor Fromme Als Beiſitzer fungierten Herr
Landgerichtsrat Grün berg und Herr Amtsrichkter Gram
berg Die königl Staatsanwaltſchaft war vertreten durch
Herrn Staatsanwaltſchaſtsrat Hartmann

Ausgeloſt wurden als Geſchworene die Herren Kreyſing
Brehna Degen Landsberg bei Halle Röſch Paſſendorf Zier
vogel Halle Lauterbach Lauchſtädt Lehmann Weßmar bei
Schkenditz Hothan Halle Wendenburg Nauendorf bei Eis
leben Trautmann Venndorf Dr phil Suchsland Halle
Lwowski Halle Fölſche Halle

Angeklagt war der aus Unterfuchungshaft vorgeführte
Geſchirrführer Oskar Labiſch aus Helbra bei Eis
leben Er iſt zwanzig Jahre alt und bisher unbeſtraft
Er ſoll am 16 Mat früh gegen 3 Uhr auf dem Wege zwiſchen
Helbra und Bahnhof Mansfeld an einem jungen Mädchen aus
Kloſtermansſeld ein Verbrechen verübt haben Die Verhandlung
geſchah unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit Der Angeklagte gab
an er ſei bekrunken geweſen Nach Vernehmung der Zeugin
der 1434 Jahre alten Anna die er überfallen hatte gab er
zu es könne wahr ſein was dieſe ausgeſagt hatte Die Ge
ſchworenen ſprachen den Angeklagten ſchuldig unter Zubilligung
mildernder Umſtände Das Gericht erkannte auf ein Jahr
6 Monate Gefängnis

Jm Beleidigungsprozeſſe des Reichslagsabgeordneten
MünchFerber gegen den Direktor der Vogtländiſchen
Spinnerei Aktiengeſellſchaft Schmid wurde von der Straf
kammer zu Hof das Urteil der erſten Jnſtanz dahin geändert
daß Schmid aufgrund des s 186 zu 100 Münch Ferber
aufgrund des S 187 zu 150 M Geldſtrafe verurteilt wurde
Schmid wurde in einem Falle freigeſprochen

7

Provinzialnachrichten
Naumburg 24 Junk Auf dem 22 Verbandstag

der ſächſiſch thüringiſchen Schutzgemeinſchaften für
Handel und Gewerbe der hier ſtattfand wurde n a be
ſchloſſen 4 bis 6 Wochen vor jedem Verbandstage eine Vor
verſammlung einzuberuſen in welcher weitere 4 bis 6 Vereine
vertreten ſein ſollen der Antrag wurde angenommen und die
Vereine Altenburg Crimmitſchau Zeitz Weimar und Greiz
für das erſte Jahr gewählt Dieſem erweiterlen Vorſtande
ſollen auch die neuen Verbandsſatzungen zur Beratung vorgelegt
werden Dann wurde ſolgender Antrag angenommen Jeder
Brnderverein hat auf Grund ſeiner Vereinsbeſtimmungen aus
geklagte Forderungen öffentlich zum Verkauf auszubieten und
dem auſtraggebenden Verein ein Velegexemplar der Zeitung
ortofrei zu übermitteln Angenommen wird ferner ein
timmig der Antrag Säumige Schuldner ſind nicht in der

Liſte des Wohnortes der Gläubiger ſondern in die Vereinsliſte
einzutragen wo der Schuldner ſeinen Wohnſitz hat Hierauf
berichtete der Vorſitzende über die beim Auskunftsweſen hervor B
getretenen Mängel und forderte deren Beſeitigung da das
geſamte Auskunftsweſen ein weſentlicher Faktor im Gewerbe
leben und es Pflicht der Schutzgemeinſchaften ſei dasſelbe
ordnungsgemäß auszugeſtalten Herr Krödel Zeitz bellagte ſich
über das geringe Entgegenkommen der Behörden in Sachen der
Manifeſtantenliſte deren Offenlegung doch wohl urſprünglich
im Jntereſſe des Kreditweſens geplant geweſen ſei und der

ertreter des Vereins Teuchern über die ſchweren Nachteile
welche die Konſumvereine dem Gewerbeſlande zufüglen

Nanmburg 27 Juni Einmariniert Ein hieſiger
autechniker hatte um ſeiner Braut mehr zu gefallen aus einer

Naskengarderobe ſich die Uniform eines Marineoffiziers ge
gehen und promenierte in ihr das junge Mädchen an Arme
u der Stadt umher ließ ſich als Offizier grüßen ſiellte ſich

fizieren als Kamerad von S M S Nymphe vor und k
wurde ſchließlich von der Polizei einmariniert

r Eilenburg 26 Juni Der Muldegau Lehrerver band hielt ſeine 20 Hauptverſammlung geſtern guf der
z benbürg hier ab Trotz der ungünſtigen Witterung waren
g Mitglieder der Vereine EilenburgStadt Eilenburg Land

elltzſch und Vitterfeld erſchienen Der Vorſißende des Ver
mr dankor Kirſten Vitterfeld eröffnete die Verſammlung

t dem Hinweis daß der Verband auf ein zehnjähriges Ve
ebew zurückblicken könne Seitens des gaſtgebenden Vereins

übte Lehrer Lieboldt Eilenburg die Teilnehmer Der
qtrag künſtig ſtatt der bisherigen zwei Verſammlungen jähr

nur eine ein uberuſen wurde angenommen Sodann ſprach
r Hor Müller Eilenburg über die ungeteilte Unter
den St Redner ſtreifte die Geſchichte der Frage ſkizzierte

e tandpunkt den die am meiſten intereſſierten Faktoren
h baus Schüler Lehrer und Lerzte der ungeteilten Unter

veſ zeit gegenüber einnehmen wies an der Hand zablreicher
mntet g3 und Ausſprüche die de geeit es Nachmittag

rrichtes nach widerlegte die Einwände die aus ſozialen

e

Erwägungen der Frage gegenüber erhoben werden und betonte
die unterrichtliche und erziehliche Bedeutung des ungeteiltenUnterrichts Dem mit Belſau aufgenommenen Vortrage folgte
eine kurze Pauſe während welcher der ſtändige Ausſchuß zu
einer u Beratung zuſammentrat und als Ort der nächſten
Verſammlung Bitterfeld in Ausſicht nahm Die Veſprechung des
Vortrages war recht lebhaft Von verſchiedenen Rednern aus
Stadt und Land wurde die in manchen Orten bereits praktifch
erprobte ungeteilte Unterrichtszeit als ganz entſchieden vorteil
haft bezeichnet andererſeits aber auch auf die Anſirengung
eines fünſſtündigen Unterrichts für Schüler und Lehrer nament

in der einklaſſigen Landſchule hingewieſen Schließlich

Lehrerverband hält für Volks Bürger und Wiſttelſchulen aus
ſanitären ſozialen und pädagogiſchen Gründen den ungeteilten
Unterricht für vorteilhafter als den geteilten und fordert die
Mitglieder auf in ihren Kreiſen geeignete Schritte zur Ein
führung der ungeteilten Unterrichtszeit zu unternehmen Mit
einem Hoch auf den Kaiſer ſchloß der Vorſitzende die Ver
ſammlung

hb Liebenwerda 26 Juni Hoher Jagdpachipreis
Jnfolge der regen Nachfrage nach Jagden ſind in hieſiger
Gegend in dieſem Jahre bei Neuverpachtungen von Jagden oft
auffällig hohe Pachtpreiſe gezahlt worden So gab bei der
Verpachtung der Mückenberger Gemeindejagd Rittergutsbeſitzer
von Arnim Mückenberg das Höchſtgebot von 1150 M ab Der
bisherige Jagdpachlpreis bellef ſich auf 320 M

Schönebeck Elbe 27 Juni Deutſcher Angler
bund Schadenfeuer Der vierte Gautag des Gaues
Sachſen Anhalt des Deutſchen Anglerbundes wurde geſtern hier
im Landhauſe abgehalten Alle zugehörigen Klubs Magbeburg
Werder Buckau Fermersleben Salbke Schönebeck Calbe
Bernburg Tangermünde hatten ihre Vertreter entſandt Der
Vorſitzende Küker Magdeburg begrüßte die Teilnehmer Den
Jahresbericht erſtattete Kaſſierer Müllbrodt Darnach zählt der

den Fiſchereiverein SachſenAnhalt iſt noch nicht erfolgt da auf
den Antrag die Antwort noch ausſteht Bundespräſident
Dr Brehm Berlin und Vizepräſident Oberkrlegsgerichtsrat
Welſch Magdeburg haben eine Pelition betr Erteilung der
Buhnenkarten und Sonntagserlaubnisſcheinen an die Regierung
geſandt Den beiden Bundespräſidenten wurden Begrüßungs
telegramme geſandt Nachdem dann Tangermünde zum Vorort
für den nächſten Gautag und der Gauvorſißende zum Delegierten
ſür den Bundestag in Bernburg gewählt worden war wurden
die Verhandlungen mit einem kräſtigen Petri Heil geſchloſſen
Schon wieder ertönte nachts die Sturmglocke Es brannte eine
mit Betten und Bettfedern uſw geſüllte Niederlage deren einer
Flügel erſt vor kurzem ausbrannte Bei dem ſtürmiſchen Winde
war große Gefahr doch gelang es der Wehr das Feuer anf
ſeinen Herd zu beſchränken Ein Ziegeneock und eine Katze ſind
mit verbrannt

Lonnmnatzſch 25 Juni Durch Unvorſichtigkeit ſich
ſelbſt erſchoſſen Der Kirſchenpächter Schräber aus Enulitz
wollte durch Gewehrſchüſſe Stare verſchenchen hierbei entlud
ſich die Waſfe durch unvorſichtige Handhabung Einige Schrote
drangen dem Mann ins Herz ſodaß der Tod ſofort eintrat

K Erfurt 26 Juni Grundſteinlegung Jn Gegen
wart der Spitzen der königl und ſtädtiſchen Vehörden fand
heute mittag an der Hohenloheſtraße in feierlicher Weiſe die
Grundſteinlegung zum Feierabend Haus für Vehre
rinnen ſtatt Es hatten ſich Vertreterinnen von Vereinen die
das gleiche Ziel erſtreben aus Magdeburg und Gotha ſowie
Profeſſor Wunder als Vertreter des Halliſchen
Vereins eingeſunden Fräulein Heſſe Direktorin der Muſik
ſchule in Erfurt und 1 Vorſitzende des Thüringer Verbandes
betonte in ihrer Dankesanſprache daß an Stelle der verſtorbenen
Frau Erbgroßherzogin Pauline von Sachſen Weimar Eiſenach
Frau Großherzogin Karoline das Protektorat über den Verband
übernommen habe Nach 12jähriger Arbeit begrüßte dieſe den
heutigen Tag mit Freude Könne man doch hoöffen binnen
Jahresfriſt die Pforten des Lehrerinnen Feierabendhauſes ſolchen
Lehrerinnen zu öffnen welche ſagen Herr es will Abend
werden und der Tag hat ſich geneiget Herr Gewerbeſchulrat
Claus legte die Büchſe mit der Erbauungsurkunde in den Grund
ſtein Herr Ober Reglerungsrat v Natzmer zollte im Namen
der Regierung dem Vorſtande des Verbandes die vollſte An
erkennung Ein gleiches tat Herr Oberbürgermeiſter Dr Schmidt
im Namen der Stadt Erfurt Dann folgten die feierlichen
Hammerſchläge

Perſonal Nachrichten Der Regierungsrat Cuny in Magde
burg iſt zum Stellvertreter des zweiten Mitgliedes des VBezirksausſchuſſes zu
Magdeburg ernannt worden Dem Gewerbeinſpektor Panl Neumann in
Magdeburg iſt der Charakter als Gewerberat mit dem perſönlichen Range der
Räte vierter Klaſſe verliehen worden Der Kanfmann Guſtav Heydenreich
in Magdeburg iſt zum Handelsrichter bei dem Landgericht daſeltſt der Kauf
mann Moritz Ulr ich in Magdeburg zum ſtellvertretenden Handeisrichter bei
dem Landgericht daſelbſt ernannt worden Der Stagalsanwalt Rasmus in
Thorn iſt nach Magdeburg verſetzt worden Der interimiſtiſche Zweite Vor
ſtandsbearmte bei der Reichébankſtelle in Nordhanſen Brülloph iſt zum Vank
rendanten und Zweiten Vorſtandsbeamten ernannt worden Dem Regierungs
und Banrat Röthig Vorſtand der Eiſenbahnmaſchineninſpektien Halberſtadt
wurde die Erlaubnis erteilt zur Anlegung des ihm verliehenen Ritterxzeichens
erſter Klaſſe des Herzoglich Anhaltiſchen Haus Ordens Albrechts des Bären

Greiz 27 Juni Sänger Malheur Als der Leip
ziger Männerchor am Sonntag im Garten des hieſigen Tivoli
ein Konzert gab brach nach dem Geſange des erſten Liedes das

Podium zuſammen Verletzungen ſind glücklicherweiſe nicht vor
gekommen

Vermiſchtes
Ende eines Offiziers Mit Cyankali vergiftet hat ſich in

Jerlin der 39 Jahre alte Kaufmann Hauptmann g D
Alexander v Spitz Der Verſtorbene der früher einem
Provinzial Jnfanterieregiment angehörte nahm vor 9 Jahren
als Oberleutnant mit dem Charakter eines Hauptmanns ſeinen
Abſchied und wurde Kaufmann Nach ſechsjährigem Aufenthalt
in Oſtaſien kam er vor drei Jahren nach Verlin als Vertreter
eines Jnduſtriewerkes in Ludwigshbafen Gleich zu Beginn ſeines
Berliner Aufenthaltes verheiratete ſich v Spitz mit einer
Offizierswitwe v Schlegel geb v Raabe die ihm zwei Kinder
in die Ehe mitdsrachte einen jetzt 15 Jahre alten Sohn der
eine Kadettenanſtalt beſucht und eine Tochter die jetzt 16 Jahre
zählt und bei Verwandten in Penſion iſt Am Sonnabend kehrte
Frau v Spitz um 8 Uhr von einem Beſuch heim Als ſie die
Tür zu ſeinem Zimmer öffunete ſah ſie ihren Mann tot am
Schreibtiſch ſitzen Auf dem Tiſch fand ſich ein Reſt von Cyan
all Die Frau rief um Hilfe und eilte nach der Polizei wäh

rend Segen einen Arzt holten Diefer konnte nur noch
den Tod feſtſtellen Was den Mann zum Selbſtmord veranlaßte
iſt vorläufig nicht bekannt

Potsdamer Fähnriche als Duellanten Ein Säbelduell hat
zwiſchen zwei Fähnrichen der Potsdamer Kriegsſchule ſtatt
gefnuden und mit der ſchweren Verletzung des einen Duellanten
geendet Beim Croquiszeichnen waren die Fähnriche v Wedell
vom 17 Feld Art Regiment und v Heintze von einem Drag
Regiment miteinander in Wortſtreit geraten der ſchließlich in
Tätlichkeiten ausartete Fähnrich v Wedell wurde dabei von
dem Fähnrich 9 Heintze geohrfeigt und ließ dieſen zum Duell
herausfordern Das Kommando der Kriegsſchule ent
ſchied daß bei der Schwere der wörtlichen und tällichen Ve
leidigungen dem Duell ſtattzugeben ſei und beſtimmte als Waffen
ſcharfgeſchliffene Säbel Der Waffengang ſollte bis zur
Kampfunfähigkeit des eben Gegners durchgeführt
werden Jn der Reitbahn der Kriegsſchule wurde darauf
in Gegenwart zahlreicher Zeugen das Duell ausgefochtenDer beleidigte Fähnric v Waen brachte vatet ſeinem

gelangte folgende Reſolution zur Annahme Der Muldegau H

Gau 325 Mitglieder gegen 270 im Vorjahre Der Anſchluß an

ſo daß v Heintze nach dem Garniſonlazarett gebracht werden
mußte v Wedell erhielt unbedenlende Verletzungen

Eine Entdeckung in der Berliner Mädchenmordſache Der
bisher fehlende Körb in dem das ermordete Kind in die Spree
haben wurde hat ſich jetzt geſunden Der Korb iſt an dem
elben Tage an dem der Nüumpf der Lucie Berlin in der Spree
gefunden wurde oder einen Tag zuvor von einem Schiffer an
der Kronprinzenbrücke aus dem Waſſer gefiſcht und jetzt dem
Polizeipräſidium abgeliefert worden Jm Korbe ſollen ſich noch
angetrocknete Blutflecken finden Der Schiffer Klunter erklärte
er ſei im Beſitze eines Korbes den er mit dem Steuermann

tio Tornow aus der Spree beim Friedrich Karl Ufer unweit
der Kronprinzenbrücke am frühen Morgen des 10 oder II
am 9 d M iſt bekanntlich das Verbrechen begangen worden in
ſeinen Kahn gezogen hatte Den Korb hatte der bisher
keine Ahnung von deſſen Bedeutung gehabt hatte mit nach
Hauſe genommen und in Woltersdorf liegen gelaſſen
Man nimmt an daß Lucie Berlin bereits am Donnerstag um
2 Uhr nachmittags ermordet zerſtückelt und in den Korb gepackt
war Vor Eintritt der Dunkelheit hat der Mörder den Korb
mit der Leiche ſicher nicht nach der Spree getragen Die zer
ſtückelte Leiche lag alſo wohl inpuerhin bis gegen 11 Uhr abends
in dem Korbe Bis dahin konnte eine gewiſſe Menge Blut
antrocknen Ein Teil wird ſich im Waſſer wieder abgelöſt haben
aber wohl nicht alles da ja der Korb nicht ſehr lange im
Waſſer lag Der übrig gebllebene Reſt trocknete bald wieder
an Der Korb iſt ſofort dem Gerichtschemiker zur näheren
Unterſuchung überwieſen worden Män glaubt mit der Ent
deckung des Korbes die Täterſchaſt des in Haſt beſindlichen
Berger nachweiſen zu können

Feuersbrunſt in einer Automobilfabrik Die CEndell Motor
kompagnie Aktiengeſellſchaft in Aachen iſt durch eine Feuers
brunſt die in der Nacht ausbrach faſt vollſtändig zerſtört worden

Der Schaden beläuft ſich auf zirka 375,000 M Der Vetrieb
dürfte bis auf welteres völlig unterbrochen ſein

Droheuder BrückenEinſturz Von der im Ban begriffenen
neuen Maximilians Jſarbrücke bei München wichen geſtern
an den Uferwiderlagern die Gelenke aus und zwar am rechten
Ufer um 37 Zentimeter und am linken Ufer um 50 Zentimeter
ſo daß der Einſturz des linken Bogens wo das Gerüſt bereits
ſeit vierzehn Tagen entfernt iſt unvermeidlich iſt während das
Gerüſt rechts noch ſteht Auch der Bogen auf der rechten Seite
muß abgebrochen werden Verunglückt iſt niemand doch ſind
die Arbeiten eingeſtellt worden Die Urſache des Ausweichens
iſt noch nicht feſtgeſtellt

Mordverſuch eines ruſſiſchen Bankbeamten Jn Moskau
wurde Sonntag abend das Mitglied des Verwaltungsrats der

nternationalen Bank Edmund Nowizki von dem Bankbeamten
Tonkogow durch zwei Dolchſtiche ſchwer verletzt Tonkogow hat

ſich ſelbſt der Polizei geſtellt

Sportnachrichten

Die geſtrige Wettfahrt des Kaiſerlichen Jacht
klub s begann bei regneriſchem Wetter aber bei gutem Segel
wind aus Nordweſt Es ſtarteten die Jachten der Klaſſe 5
und 6 welche die bekannte Dreieckbahn im inneren Hafen ab
zuſegeln haben Die geſtrige dritte Regatta der Sonder
klaſſe begann um 12 Uhr 5 Min bei gutem Segelwind bei
Laboe 12 Jachten waren am Start erſchienen darunter

Angela die Jacht des Kronprinzen

Wetter Rusſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

29 Juni Wolkig mit Sonnenſchein warm meiſt trocken
30 Juni Wolkig teils heiter ſchwül Später windig

1

2

Gewitter
Juli Woltkig heftiger Wind kühler

Gewitter und Regen
Juli Vielfach bedeckt kühl windig Regenfälle

Strichweiſe

Eetzte Tekegramme

Berlin 28 Juni Jm Pommernbankprozeß ſind dieVerteidigungsreden geſtern beendigt worden Der Vorſitzende
beraumte die nächſte Sitzung auf heute Dienstag 9 Uhr an
Auf der Tagesordnung ſtehen die Repliken und Dupliken Der
Urteilsſpruch wird Freitag erwartet

Bndapeſt 28 Juni Gräfin Lonyagy die frühere Kron
prinzeſſin Rudolf von Oeſterreich die ſich zurzeit mit ihrem
Gatten in Ungarn aufhält iſt dort neuerdings nicht un
bedenklich erkrankt ſodaß der italieniſche Frauenarzt
r or Dr Boſſi telegraphiſch zur Konſultation gerufen
wurde

Lima 27 Juni Etwa 20,000 Parteigänger der
demokratiſchen Partei veranſtalteten geſtern in den
Straßen der Hauptſtadt einen Umzug 5000 Anhänger der
Bürgerpartei machten eine Gegenkundgebung in Callao
Jn Lima kam es geſtern nacht zu einem Kampf bei dem
Schüſſe gewechſelt wurden Eine Perſon wurde getötet
zehn verwundet

Philadelphiga 28 Juni Jn einer hieſigen Feuerwerks
Fabrik ereignete ſich eine Exploſion die eine Feuersbrunſt
berbeiführte Dabei ſind viele in der Fabrik Beſchäſtigte um
gekommen Von 22 Arbeiterinnen werden 20 vermißt auch
Feuerwehrleute ſind verleht

Von der Kieler Woche
Kiel 28 Juni Der Kaiſer brachte bei der Feſtlichkeit im

Jachtllub einen Trinkſpruch aus in dem es heißt
Am heutigen Tage haben wir die hohe Ehre und die große

Freude Se Maj König Eduard VII den Admiral der
Royal Jacht Squadron unter uns begrüßen zu können und

zwar als neues Mitgliecd Geſlatten Ew Maj daß ich als
Kommodore des Klubs meinen herzlichen Dank Ew Majeſtät
ausſprechen darf Wir wiſſen die bohe Ehre voll zu ſchätzen
den Admiral der Royal Jacht Squadron in unſerer Mitte
zu haben von der der Sport in England ſo viele Jahre lang
ſeine Entwicklung und ſeinen Auſſchwung genommen hat und
wo ich meine Lehrzeit durchgemacht habe Gleichfalls bitte
ich meinen innigſten Dank ausſprechen zu dürfen für den
wundervollen Pokal den Ew Maj dem Klub vercehrt haben
Dieſen Geſühlen und dem Dank den wir im Herzen tragen
wollen wir Ausdruck geben indem wir nach echter Seglerart
ein dreifaches Hurra auf Se Maj ausbringen Se Maj
der König hipp hipp hipp hurra

König Eduard antwortete in deutſcher Sprache
Darf ich Ew Majeſtät Meinen innigſten Dank ausſprechen

für Jhre ſo freundlichen Worte Jch bin hierhergekommen
ſehr erfreut über den Empfang der mir bereitet worden
iſt von Ew Majeſtät und allen Mitgliedern des
Kaiſerlichen Jachtklubs Jch bin ſtolz darauf hente
Mitglied des Kluss geworden zu ſein und hoſſe daß
Ew Maj oder ein anderer Zer Herren den Preis gewinnen
wird der hier allen ohſen ſtehr Jch danke tauſendmal für
glle Jhre guten Wünſche und trinke auf die Geſundheit desAdmirals des Kaiſerlichen Jachtklubs Es lebe der Kaiſer
Vvöch hoch hoch

Gegner ſchwere Wunden an der Naſe Stirn und Wange bei
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Zum Saatenstand im Deurehen Reoioh t
bekannt gegebenen Ziffern üher den Stand der Sanfen im Dentrehen
R ieh bemerkt das Kaiserliche Statistirche Amt Die Witterung des
ehgelzufenen Herichismonats war im grösten Teile des Deufehen Reiehs
für das Wachstum der Feldfrüchte wenig günatig Die Winterhalmfrüehte
haben noch verhältniswässig wenig gelitten Das Sommergetreide hat
unter der Unxunst der Witterung sehr gelitten Besonders sind die
epaàteren anten von der anhaltenden Dürre sehwer betroffen Stellen
weise sind die Gerste und Hakferfelder vollständig abgestorhen Aueh
der Wurmkfras besonders im Hafer und das Unkraut haben vicht
sollten zur Verreh echlerung des Standes beigetragen Bezüglich der
Kartofſeln hotft man dars sie sich nach Eintritt zünstigerer Witterung
noch gut fortentwiekeln wer en Von den Haotterkriutern hatte in den
Nord und Milieldeuftschlan beszonders der Klee unter Dürre und
kalien Nächten zu leiden In den süddeuſschen Staaten zeiehnete sich
der Stand der Fatierpfanzen Vorteilhaſt aus Pio Luzerne hat sich
widerstaudskkhiger gerzeigt

Vereinigte deutseche Niekelwerke in Schwerte i W
In der am Sonnabend siattgehnbten Aufsichtsratsseitzung der Vereinigten
deutschen Nickelwerke vormals Westfäl sehes Nickelwa zwerk
Fleitmann Witte Co wurde die vom Vorstande vorgelegte Bilanz
genehmigt und eschloseen der am 23 Juli er slaftkndenden General
verstmmlung nach reichlichen Abschreibungen und Rücksſtellungen die
Verteilung einer Dividende von 8 Proz wie i vorzusehlag n

Absehlüsse von Znekerfabriken Der Abschluss der
Zuckerfabrik Salzwedel für das Betriobsjahr 1903/04 ergibt einen
Ueberschuss von 165,612 woraus nach 118,837 A Abschreibungen
43,200 AI als 4 lroz Dividende auf 930 090 A Aktienkapital aus
zeschüttet werden Die Zuckerfabrik Rastenburg Ositpr verteilt

auf die Prioritüäts Akliea 5 Proz auf die Aktien ILit Bfür 19030 Nordd Eiswerke 0 47 00 a2 lroz Dividende Die Zuckerfabrik Obernjes a erzielte 1902/24 ßre lerugann 75nach 57,663 I Absohreibungen einen Keingewiun von 10 als l bei Berliner Börse 27 Juni rn ne
750,0 A Aktienkapital Erginznng an den lelegr Oberschl Porti Cem 6 151 50Pfälzisehe Eisenbabhnen Die Aktien der Pfälzischen Aeoidungen im gestr Abend intt Omnibus Gesellschaft 14 274 50 0
Eisenbnhnen schlugen wegen der Wiederaufnahme der Verstagtichungs Oppeluer Brauerei 4 94 0064B
vrer handlungen an der Sonnabend Börse eine steigende Riehtung ein Bann DiLonto Oppeln Portl Cem 5 1146,00
Nordbahn 132,3 Muoxbahin 142 Ludwigshafen Bexbacher 223,50 8 Orenstein Koppel 8 1150006

Rumänisch amerikanieche Petroleumgesellsehaft An 49 Reiche t Metnllschraub 9 1171 25
Nach einer Meldung aus Bukarest versagte das Gericht der neu wie et t r zu Rhein Chameu Pivasv 22 1020
errichteten rumäniseh amerikanischen Pefroleum Ges ilschaft der Tee 3 r e r 2 Rostoek A O Hrau 193,00
Gründung der Standard Oil Company die Bewiliigung zur Aufnnhme l o n t r I aseh 8 162jebe 3 ur in begange ler g Saxonin Cement 27des Betriebes Als Grund wurde ein begangener Formfel ler am egeben Dentzohe Fonde n Stantzpep ſSekuter u Wateier I1 63 05

Essen a d Ruhr 27 Juni Der Kohlenmarkt ist infolge der v s hinmel Muchinen 139 sSe vorsteheuden Iuventuren abgeschwächt a Da un r Sehlegſeehe Cement 7 150jorlines alt 3 T hdo do I 100 Schnekert Flekt 0 1102 75 a0Aluxdebhurger St Anl 3 99 39 J r Auge hS e wen do do neue 4 103 606 Siemens Gläs Industr I elNamen Wohnort nen 7 z z e Merseburg 901unkr i 4 Ios s500 Stettiner Chain Didiet 18 322 80
S Nnumburx 1900 ahg a 98 906 r t ezu r Kön Rottw Pulv SMukler Deilet Diedrich m el 99 90 vereinsbrauere Artern 6 105 duk g27 7 557 e en en 31/2100,903 Westk HDrant Industris 8 155 09 bSchloserm Aue Rettig Bautzen Bautzen I46 16 7 7 30 7 Bayrihehe Anlerne Wittener Guss 4 n00 00

Bauuuternehmer Johann Brnunschw 20 liblr Ia 140 696 Winelnznüne on 2 76 5010Friedr Turnau Bremen Bremen t6 6 i 7 e 7 II 8 Köln Min Vr Anh G Zuekerfahr Fraustuntl 5 153 9005
Kfm Bruno Deeplier rschau Hirsohau 6 25 7 7 8 50 e 3 J cani i Aloini r loose ICbz uten o Dresden Diesäen I 6 7 19 7 18 7 len 40 Thlr 3 128 4063

Sohneidemühlen Besitrer 7 nlle Hettstedt 3/2 94,90b2BWillib Ewest Uehtdort Fiddichow 15 6 8 57 Ansländisoho onSeharf Brühl Hagen IIagen i W 14 65 14 Z 7 ſi9 8 Argem Gorg Am 96 10 u tKaufmann Oito Bislich Kottbus Kobus Id 6 i5 7 7 17 0 innere do 4 An 89 100 Deutsohe REiseub St Prior
Kaufm Herm Hilb in Barleita 100 I ire oose 21,400 Breatnu Warzenuu 3Firma Uilb Cie anuheim Afannhbeim 16 6 7 7 22 7 BRukar Stadt Aul 1884
Dr phil Willy Berkefeld Wega Nieder 16 9 12 7 ſt 7 35 7 do do 1888 /2 93 409 v Frior ObIipetior
m n Rein p g 7 Chilen Gold Anl 1889 9 92 90 i Binon b Erior O rard Fickert nen sisnita VII G Chines St Anl v 1895 T Ital Eis Obl St gar 2,0 71 20Gustav Becker Co Weissenſels Weissenfels 15 6 2 87 23 8 do do kieinof 0 102 70 o Mittelmeerb stkr, 4
Kfm Fr W Uitzsehkejr do v 1896 98 9 ba emberg Czernowitz 4i Fa Friedr Wi hew y lein g le 18 n do v 1898 z 88 90 et Fr Stnatsb gar 3 83,90Hitz ehke jr Weissenfels Weissenfels 66 16 8 7 40 8 Fgvpiise ir Am Ergänzungsn 3 87,000Mnhiet Kantm Barmen armen l176 a 7 a 7 Favntisehe par Jyi 33 r 4 101 S
Bich Brandt Zixarreuf Broiterode Brotterode b 6 7 13 7 13 7 Freiburg 15 Fr ooge r Z 36 5015 egterr Lokgivann
K E Wiukler Kaufm Dresden Dresden 16 6 7 18 7 19 7 Griech Anl 1681 81 0 46 50 o VNordwestbahn 5
Pani Hermann Hra l do Kons Goldrente üdöster Bahn ILomb 2 0 255S a on prerg Dresq 8 7 19 7 197 do AMongpol Aut l v 45 337 a Obligationen 5 105 70bsTuchhandlung Hresden resden 16 8 7 19 7 19 7 do Gd Anl v 1890 69 45 49 g Nordostb Gold O
Bernhard aunssen Ge Wagners Iässnhon Stacltant 1886 80 o Eisenb Silb Atreidehändlter S fehn Esen 66 7 114 7 14 7 do do 4 81 o angorod Pomvr gar 99 90 ber
I n eder Rureierg 15 6 8 7 16 8 e Z z Kosl Woroneseh Obl 92,25X roen le ek rscnhn erg lrscohber exi cznner An A 100 9 4 2 Chark As Obl 89trotechniker i Sehl i Scht 6 8 7 17 8 do d 20 5 Ioi S dursk Kiew z a ,4 4 96,6062
27 t Karlsruhe 5 22 7 7 7 a derer i 88 F 153 250 92,090opo öhnm aufm estorr 1860er oose I Moseco Kurs 7Sehubbazar Rixdort Rixdortf t7 6 12 2 Ii2 7 21 8 Rumän Anjeihe r 85 90 h e en 4 97,8 b
ettka VerWw Kniser do do mitilere 4 86 3962 W S lensk 4Sohuhwarengeeschäft Zittau Zittau 17 s 7 l14 7 14 7 do do kleine 536 ,206 i Vruri ivw09 4 S

c Russ Gold R 1883 87 5 3268,2565 je Koslow 495,09Preias von Kali Knxeon do Orient Anl III jäsnn Urnlsk gar ukadfesixesztellt von Samuel Zieleunziger Beritu und Karen 27 Juni do u II ſb i90o9 4

u n dere e r en rAlexandershall 4515 Hohenfels 8325 8375 o 40 war 87 n din T i paßt 91 90 nBeoienrode S 5550 Hohenzollern o 5756 u J n An 861 d b zuss t c wen an 8Beuthe Aktien 3151 330 1 Johannusugll S S i e 7 ranskaukasische 8n do do 4866 5 Varschau Wiener I0er 4Beruhardahnll S g Juetus 16751 6625 ed s ß 36 S e hBurbaei 7400 1 Kaisaroda 5990 Schwed St Anl 1886 82 99 40 do IX Ser 4arietung 5775 t420 enoinesfeer 15,8 0 do do 1890 89 49 VIadikawskas Oblig 4 n
Pesdemona Nonnenborg üen 1770 13 a bers 50 500 o unleäb b 1906 92 00m Türkische Anleihe P Mnitebn rz 1033 45Deutschland 432 4660 SalzdeltturthKknaliw A 2250 Z nnitoba rz 19Frieciricusinil 1370 1420 Sulzgitter Vorz Akt 850 do Administ 4 86 100 rihern Pae I b 1021e r Z do 400 Fro Iose r Z 126 75 Pref 4 103 7 53Biüekaut Sondereh 14,000 24,200 Schwarrhurger Salin 650 725 Vngarische Kr R 85 do 72 90Ilaus h Siege 7731 t ehe a An h do en en uHedwigshburg 8225 8325 Wimnelinshall 9650 do Stants R 97 J auis u S Fr rz 1931 6 E
Hereynin 119 752 1 Wintershall I 7050 Industries Aktien do e 90 307Von Knliwerten Wilhelm halt schwächer in 7 wo edrn e 4 mU I Alzr 777 277 X 4 2 5 g

8sehlaehtvilehmarki Lerpatg 27 Juni Blarktprotse für 50 v r r irg i ar Mnoeeneniache i 0 3 63 50
in Alark erste Notierung für Iebend zweite für Schlschtgewieht lelivrege Porngus 3 165 50 Notuxz iaonb O I8t6 73 3
Auftrieh a22 Rinder and awar 297 Oohren 23 Kaihen 97 Kühe 2 192 30 o 1889 4 96,908101 Bullen 262 Kälber 512 Stück Schufrieh 1396 Schweine zusammen r 2 es Tisenvann Stamm Fetion

2599 Tiere er Ann Masehinen ee Berl Chart Bau V h e Anchen blüatricht S 128 00620Oohreun I h ansgemüstete n 75 Berliner Bockbrauerei 6 117 usehtiebredor B I112 junge fleischige nicht ausgemäslete 70 do Brauerei Königst i u Unlharat Blankonb 5 120,c03 mäesig genünrie junge gut genührte älteres 695 do Union Gratweil 7 Jurn Simpl kv, Wosibe 32
älur 65 Birkenwerder Vorz A C BI 25 b4 gering genührte jeden Alters 69 Brel Fisen b W Linke 8772 224,890 Eisonv SKealben vollfleischige nusgemästete Kalbon 72 Breslaner Heluerie e 72 5241 Ausalkudl re v u

v Kühe 2 volltleischige ausgemästete Kühe 69 40 Sirasenbaim 7174 160 906 Stamm Prior Aktien
z ältere nusgemüstels Rühe 64 g a r 102 b u Tepliſe 12 14 müssig genthris Kühe und Kalben e r s 311,606 gönnisene Nordbahn 523
5 Ken genkhrte Kühe und Kalhhen 68 Chem Fabr Schering 5 807 u Galiz Karl Ludw e

Bullen I vollfleischige höchsteu Schlachtwerles 8 Chemn Aſasch Zimm 0 98 25 31 Graz Kötlnch 5 /2
2 mässig genährte jüngere u genährte ältere I bBessauer Cas o 203 253 Kaschau Oderberg
3 gering genährt 67 Dtseh Gasglühl Ges 9 216 u Kronpr Rud St Sch 7 100,196

Kaälber I feinate Mlast Vollm Alast u beste Saugkälbher 48 Dische Jutespinnerei 141,75i26 Lemberg Czernow e
2 mittlere Alast nud gute Saugkälber 44 5Heut Steing HIuvbe S Desterr on b l 53 c n ä y 28 Eekert Masch Fahb n Sü M herr elr omb o 16 90604 kltere gering genührie Fresser P 2lberfeld Farbenfabr t 5Sohale zlastlämmer und jnngeore Maslinmmusl 35 r n ed Sia h e u
2 ültere Alasthammel reun asch Konv Z ort u T3 mssig genkhrte Hammel u Sehnfe Mlerzsuheto Eörlitzer Eisenbbed a 260,25 u Krk Kleir 54 I R H

leicht t z SGrevenbroieh 9 32,a56 Warschau TerespolSohwoines l volleischige der feineren Reesen 52 uns Damplselti 6 122 550 Warsohnu Wien 7, 0 161,50622 leisehige 48 n Damplschifk eh h 7 larburg Wien Gummi 32 00 ar G s 191,00I t er sowie har T 2 Harſort st Pr konv 0 1133 20 Moridionaux 6 h
Geschätt m in Kindern Se ſer v wä Sen ten n i n do Brückenb konv 4 D lätteh Läamburgu rgar in 27 h en n miteimnsesig in do do St Pr 6 123,7560 ehuolz Contralhnhin 4Kalbern lenxra u Verkauf 416 Kinder und zwar 196 Ochsen 22 Kalben Hein el 2 102 ob eilinniehe An 2 44 306

97 Kühe 107 Bullen 262 Kälher 452 Schafe 186 Sehweine on Sarg I12
Getreide Mhhlen RKrzenguisge usw Hotel Diarh 5 89,666 Hypoth Pfaud u Reontenbrief

New Vork 27 Junl Telegr Roter W inter weizen Keyvling Th Eiseng 5 i Anh Demzaner Plävr
logo 108 vorige Notierung 108 Jull 895 905 September Kirchner Co Berl Hyp B 80 abg 4 99,60

5 53 K B r 10 171,756 185 853 Dezember 85 85 Mai BlIa is Juli lost Böderh Brauer do do 32 93,25z 54 t Se tbr 53 535 e be dlehnl 385 Köln Mlüsener conv 5 26 60 S Hun Hyp I X XI 3/2 97,006
383 d de c 9 r 8 ezemnber e h Kurfürstend Ges i Liq r Z 320,006 II XII XV 95,7587 v i Weat Akt Ges f Treſb 22 965 500 S X m V l101 oUhleago T Juni Telogr eizen Jull 85 857 Ta Velcee Ilai D 0 x XV unk S 4 Il oosSeptember 807 812 Mals Juli 472 477 Iudw Löwe Co 10 248,78h2 XIX 3/2 96,50
Berlin 27 Juni Frühnmark t Kocggen Sept 141 140,75 bis Aälzerei Wrede 0 60 602 m XX uunk 10 3/2 96,900231,25 Gerste leichte inländische luttergerate 123 131 do Magdeburger Banbank 5 90 755 O K B IV rz 110 82 102 00 be

8 J c J D al Jeciiwere 132 145 es frei Wagen und ab Dahn russische und Magdeb Sirassenbahn 144006 do do V r 10 z 96 50
Donau 19 116 frei Wagen Iafter mnürk mecklb pomm z Maschin Breuer 2 93 o do VI unt 19001 4 100 406
posen schler lein 144 432 do mürkiseh mecklenbg pomm posen Neue Boden G 10 148 60620 do VII unkb b 1905 4 100,490
Schles mittel 140 143 o mich megklenbg pomm poren NSenroder Kunstanstalt 3 92 006 do VIII 8 b 1905ukb 32 96,405
eehbles gericg 135 128 alles frei Wagen und ab Bahn Nienburg E V a abg 0 61 Ob do IX u IXa ba 9 n 4 101 500

Ilandel Gewerbe und Verkehr r
Zu den gestern

c eerreeeu e 3 ewixed

60 190 Weoirenmehl Nr 00 loco 21,60 24,00
Koggenmehl Kr 9 ad l loeo 37,10 16,20 Weireonkleiſe

grobe 9,20 10 90 do feine 20 30,50 Roggenkleie 10 99 10 40
Hamhburg 27 Juni Weizen sehr ſest holateiniaoner u mecklen

burgischer 175 181 Hard Winter No 2 Juni Abladg 137 Koggen
sehr fest drussischer sehr fest 9 Pud 2525 Funi Abld 01 107 mee
und holsteinischer 142,90 147 00 Mais fest Amerikan mixed Juni
Abladanxg 91,50 Hafer sehr fest Goerote sehr lest

Oolaanten Oele Feorrwaeron
New Vork,27 Juni Telegr Schmaiz Western stenm 7,35

7,35 do Kohe und Brothers 7,25 7,25
Ohlenago 27 Jan Ielegr Schmalz Juli 6,92 7,05 Sep

tember 7,12 22
romen 27 Juni Sehmalz ruhig Toko Tubs und Firkins

35/2 Pg in Doppelsimern 364 Fl Spenk stetig
Hamburg 27 Juni Röävböol unverszollt ruhig loco 46 00
Prarie 27 Juni Sihlumzberlehi Rüböl ruhbig Juni 47,75 Juli

47,75 Ju i Aug 47 75 Sept Der 42,25
Auiwerpen 27 Juni Schmalz per Juni 85,25

Petroleum
Hamburg 2 Juni Petroleum

6,6 Br
Antwerpoen 27 Inni Bohlnahericht Kaftinertes Tyno weiss

rig e heos Hr por Juni 59 90 r per Juli 1 25 Br Sept 19,50 r
zuhig

HDew Vork 27 Juni Telegr Fefrolonm Standard whlte in
Now Vork 7,95 do in FPhiladelphin 7,9 3 do Retned 30,65 in Casos
do Credit Halanges Ent Oil ity 57

träge Standard white loco

124 126 mittel 115 119 runder 112 116 frol Wagen
re in z mittel 138 144 feine und Taunbenerhren 145 165

o

Wassorstände bedentet übor
Saale und Unstrut

Woissenfels Oherpegel
do Unterpexol

Trothe
Alaleben Ohberpegel

o Unlorpegoel
Kalbe Oherpegol

do Unterpegel

Artern Rrückonpexeol 26 Jum

unter Nun

al77 a26 J08 L 52321 731 T1,19 98 T79 o41,4

4 12 4 0,18 eDer Wasserstand von Troiha beündet sich im Avendblatte
Moldau, Tsor Egor Elbe 9

An ssig 27 Juni

Deuts

lann Bod f uk 190

Nordd Gr Kred PIdb

Ostpreussische

do III V u VI rz 100
o XIII rz 10o XIV ukb 1907
do XV ukb 190

r Citr B Pf v 189

315 Pfe gerahlt

B a VIIr

do u Ia conv
do X pk 1900do XI n XII 19 8

lnmb 251 310 unk 1925
do unk bis 1900
do S 01 330 unk 1908
do S 46 190 uk 1905
do alte u con

do do II
do do Ido do IV VIleipz Hyp B VII 1908
do do Edo do VIII 1IX

ein convdo Seric I
do unkdb bis 1905
do unkdb bis 1907
do Em VI
do EKm VII unk b 1906
do VIII ukb h 19
o Präm Pfäbr
do IV V ukb b 1903

omm Hyp A B 40

do do 3/2Posensche
P B C Pro I Ii rz 110

lo X VII ukb 191
10 XIX ukb 191

do 1901 ukb 10
do 1993 1do 1886 89 94

do Kom O 0l uk 16
do 1r96

B ahg 50rz12

do dodo dodo Restcertikntau
r Pſdbr Bk u 190

o XVIII ukdhb 1908
o XIX ukadb 190
io XX u X X uk 191
o XXII ukdb b 19
o XXIII ukdb b 191o XXIV ukckhb b 191
o Kleinb Obl b 190

o b 190o Comm Ohbhl b 190
o do Em II unk 1910
o do III ukäb 19
Rhein W I III V b 05

11 u 1V b 190
VI ukcdb 1908

VII unkdb 1908
VIII ukdb 191

1X, ukdb 191

19

9

29

äechsische
do
do

Westd B C f I uk O
do a 0 V 10Westpr ritt I à B

l

e
e

2 7

c

Von den oberen Plätzen werden 21 cm
gemeldert Fraecht nach Magdeburg die Tonne 310 Pſg mit Stafſeln big

100,50 b

1601,3
102 25
102 50
100 59620

3 96 006
98 50 h

31/2 94 ,49
99,000
96 250

100,006
100,605

98,506
103 006
103 606

96 50
150 60

96 50
96 50

100 97
101 206
102 25
134,50 v

100100 d
99,30b20

99,50b

100 40626

100 6006
95,39

101 560016
191,70 ha

100 99 b
102 706
103,007
95 70

104 206
99,909

4 1100 60 b
94 20 o

94 90 i

95 75 l
101,0 b

101 59
102 39

190 10b40

96 O96,106
100 25
99,755

104 596
99 755

100 40

95 O
96 80

101 20
101 80

192,5
99 60 b

88 25
191 29
102 30 h

99 506

e in al ſWuensf un Fanſ WerneBudweis 26 10 3 torzau 27 4 0,26j 3
reg 071 Wittenberg 861Jungbhuntlau 8 Roeslau L,321 2aun 9,46 4 Barby 0,54 harcubiiz 0,19 2 Magdeburg 9,69
Brandois 251 2 lengermünde 1,c5
Melnik 0,75 7 Winenberge 0 ueitmerits 7 59 1 hömit Per ſ6 10Auseig 227 339 2 Uauenburg 7 0235 8Dresden 57 31

Wuehs

Borgwerks u ätten Gor
Aplerbeek 4 1115 60Arenberg Bergwerk 10 737 ocg
Baroper Walzwerk 90 79 ,0060
Berzelius 1 104 75610
Bismarckhütte 11 284 75Concordia Bergwerk 18 318 5060
Consolidat Bergw G 28 419 Ob
Consol Marie 0 73 506Duxer Kohlen kon 10 106 500
Friedr Wilh Pr A 4 1116,008
Gelsenkireh Gussstahl O 97,50
HarzerFisenw Lit A B 0 61 00
Ilösch Eis u St 8 221 25510
lnowrazh Steinsalzb 5 1113,006
Kattowitrer 11 206,2565
Königin Mnrienh V A 9 44 00 r
Ieopoldsgr Edderitz 7 199,9600
huise Tieſbau konv 9 49,00 b

do do St Pr 0 1195,00410
Magdeburg Bergwerk 35 560 0020
Marienhütte Kotzenau O 69 7010
Mend Schwert St Pr 2 91 50
Niederl Kohlen 8 1190 00
Rhein Stalilw Iit C 6 181 7063
Schlesisch Ainkhütten 17
Stadtberger Hütte 0 95,50 h
Westfälische Stahliw 0 1123 606
Wurm Revier 8 1147,80b20

OvIig v Industr u Bergw Ges
Accumul Boese Co 42 92 30
Allg Elektr Gesellsch 4 101,00bab
Aschaffenb Pnpierk 4 102 756
Aschersleb Kaliwerke 4 100 10
Bochumer Gussstahl 4 102 706
Dessaner Gas 42 196 503
Dortmunder Union 110,900
Elektr Iicht u Kraft 412 102 75020
Gr Berl Pferdeb I u II 32 99 36610
lamb Dacketfahrt 1
flelios Elektr Ges 42 73,906
do o 5 60,900Fr Krupp Ob 102 150Laurnahütt e 3/2 95 8961

apita Obligationen 41/2 100,600
Sorddentseher Lloyd 42 103,506
Oberschl Eisen Ind 4 102,606b5
v Tiele Winkler 42 105 70i28
Zeitzer Kisengiesserei l 41/2104 756

Bank Aktien
Bank d Berl Kassenv 573 131 00
Berg Märk B i Fibf 8 1169 100
Berliner Hyp Bank C 1I102 106

do do Lit B 0 126 25620
Börsen Handelsverein 0 111 10 C
Cob Goth Kredit Ges 489,903
Cöln W u Komm 4
Danziger Privatbank 51/2 118,00beB
Dtsch Effek B IIahn 412 103 106

do Iypoth B Berl 6/2 129 50640
Dresdener Bankverein 5 102,603
PEssener Kredit v 1161,60 6
Gothaer Privaibank 6 124 s05

do Grundkreditb 7 1143 10100
Hamburg Hypoth B 8 162 605Königsberg Vereinsb 6 114,59b23

2/3 139,000
Magdeburger Privatb 4 130 75b2B
Lübecker Kommerzb

Div

0 Chemn Werkz Amm
12 Cröllw Papierfabr

19 do Schldvschr
Dörstew Rattm St A

do 52 V A
D W M Sonderm

Stier Vorz A
24 Gerner Jutesp u W

Germania Schwalbe
Gercd Stkhb V St A

22
5 do

1

13/2

48 do3/2 do
do
do

1 I Hallesche Str B
0 Kette Elbzch G Akt
8 Körbisd Zuckorthb
5 h Leipa Baubank

Induatrie Papiere
98,00B

190,506
66,50B
99,096

77 906
299,006
102,755
399,006
82,000
740,000

7,50B
77,00B

121,590
207,006

e 03 00e i Nordd Grund Kredit 5 101,0060
Prebsrische n 4 1103 Co r IIvp B bg u neue 412 114,00b2B

S Sychrinsee 1 103 10120 Preuss Plandbr Bk 7 136,90036
Sehlesisehe 4 1102 6965 Withelma Mgd Allg ſ21

L elpzlger Börsase 27 Juni

M T 343 8äohe Reat Anl 2332 29 106 I Aanaf Gew 16882 191,656

3 do I do 1879 101 506do 600 889 196 4 do Em 1875 101 506lulr 31/28iudtohl 1681konv 190 ,256z0/0 Stantsant 1855 100 95 0060 33/2 do 1876k on v 190 256
33/2 do 67 kv 400 600 151 25b2 13/2 Altb Landoblig 5000 100,750
U landrontenbr 500 99,606 392 do do 500 100 75

Div
Div BRisenb Stamm Akt 5 eipz Elektr Werke ſ129 096
10 Anasig Topl 500 l 220,608 3/2 40 elektr Strassb 122,255
5 Köhm Nordhahn 119,908 7 do Gr elektr Strassb 171 756

Bueehtiehrud Lt A 250,000 0 do Bierhbr Riebeck 222,250
1174 d0 do 254,900 4 pr Kammgarvap 159,505H Vuliz K ud w B do BIalzk Schkeud 165,006
5 Urnxr Köklach 0 do WollkimmereiI Marienburg Alla wie 140 M 41ansfelder Kuxe 775 096

10 Naumburger Braunk 183,606
hiv Banx u Kredit Akt Tore rennt Halle 8 et

r 3 Sächs Kammgd h r ä 6 Stehs ktartm 1ös 7bire7 Hroerdenor an 150,250 Sache W P 509
5 do Hanne rerein 1603,006 m6 Gothaor lrivath s hür Gasges Sp 20754 Kob Goth Kred Gs Stamm Pr 220,2037 l eiprixver IIypoih B 138,00 6 8 Dalr m

42 do Krecd u Sparb 95,25 160 r6güche hank 135,666 2 Loitrer Par u 0076 wiekauer F do do Oblig 100 25619Zucekertfabr Glauzig 125,266
23 Zuekerraft Halle 172,000

Ausl Risenb Pr Obl
3/2 A ussig Teplitzer 9 25636Zu ßönm iehabahn 95 100

4 do e Gold e4 Busehtiehr 1 tkrr a us do Em 1868/71/721
2 Dux HBodenbach
6 do Em 1871 1965 7
d do do 1874 110 oe lanne n eo m v 1871 u4 Kaschau Oderbe 99,908
5 Prag Pux Gold

5 O Gold u u6Vrag Tarnoaa
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